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LAUF FÜR EINEN GUTEN ZWECK 
Spendenlauf 2024
am 15.09.2024 ab 10 Uhr, Sportgelände Rot an der Rot 
  
Ablauf:
Du bestimmst das Tempo - egal ob gehen, walken oder joggen. 
Eine Runde des Spendenlaufs ist 500m lang. Pro gelaufene Runde 
kommen 2€ in die Spendenkasse. Die Spendensumme wird am 
Ende von den Sponsoren getragen. 
Ihr könnt zwischen 10 und 15 Uhr am Tag den Spendenlaufs 
starten. Um 10 Uhr, 11.30 Uhr und 13 Uhr bieten wir ein kurzes 
Warm-Up auf dem Sportplatz an, an dem ihr gerne teilnehmen 
könnt. Für Essen und Getränke ist gesorgt. 
  
Anmeldung nicht nötig - komm gern spontan vorbei
oder melde dich/deine Laufgruppe bei Nina Föhr per WhatsApp 
/ Anruf (täglich ab 18 Uhr unter 0151 68450275) oder per Mail
(nina.foehr@freenet.de) an. 
Für die Anmeldung ist der Name sowie das Geburtsdatum er-
forderlich. Bei einer Gruppenanmeldung sind die Namen und 
Geburtsdaten aller Teilnehmer anzugeben. 
Die Spendensumme kommt der Organisation Zusammen Berge 
Versetzen e.V. zugute. 
  
Der Gedanke von Zusammen Berge versetzen e.V.:
Unsere Arbeit basiert auf dem Gedanken, dass Familien aus dem 
Landkreis Biberach und den angrenzenden Landkreisen anderen 
Familien aus dieser Region helfen.
Wir möchten das Leben derjenigen verbessern, die in Not gera-
ten sind, sei es finanzielle Notlagen, gesundheitliche Probleme 
oder persönliche Krisen.
Unser Ziel ist es, Hoffnung und Unterstützung zu bieten, um ge-
meinsam die Schwierigkeiten zu überwinden.
Wir glauben fest daran, dass durch Zusammenarbeit und Mitge-
fühl Großes erreicht werden kann.
Und das ist es, was uns antreibt.

Straßensperrung beim Spendenlauf des TSV Rot an der Rot e.V. 
Am kommenden  Sonntag, 15.09.2024 findet der Spendenlauf des TSV Rot an der Rot e.V. statt. Für diese Veranstaltung 
wird eine Verkehrsbeschränkung angeordnet. Die Sperrung erfolgt für den Abt-Martin-Ertle-Weg und der Einfahrt zum 
Verkehrsübungsplatz aus Richtung Abt-Hermann-Vogler-Straße. Die Sperrung dauert von 8.00 bis 20.00 Uhr. 
  
Wir bitten um Beachtung ! 
Gemeindeverwaltung
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Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

 08395 9405-0
 08395 9405-99
 rathaus@rot.de 
 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag & Donnerstag    08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag                          geschlossen
Mittwoch                         15.00 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag                             08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Montag & Donnerstag     08.00 Uhr - 12.00 Uhr
                                        14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag                          nicht erreichbar
Mittwoch                         08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag                             08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

 07568 279
 07568 925774
 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey:
Donnerstag  18.00 - 19.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

 08395 1235
 08395 910786
 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Gabriele Uhrebein:
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst 112
Feuerwehr  112
Polizei 110
Krankentransporte 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah  08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge 07568 486
Kindergarten Haslach 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule  08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns  07568 1234
Grundschule Haslach 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle
Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag  09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch  17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag  14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Notdienst 116 117
 www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst 0800 00 22 833
 www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst 0761 120 120 00
 www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Telefonseelsorge   0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal  0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW  0800 3629-477
 www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot
Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot 08395 91008-0

Organisierte Nachbarschaftshilfe
für Rot: Beate Herrmann  08395 2462
für Ellwangen: Andrea Buchschuster 07568 681

Sozialstation Rot an der Rot e� K� – Christian Übelhör
Ambulanter Pflegedienst 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e� V�
Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe  07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“     07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e�V�
Zeppelinring 26, 88400 Biberach 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia
Frau Röhlke, Wirrenweiler 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:
• Rot an der Rot
 VR-Bank, Klosterhof 13
• Haslach 
 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25
• Ellwangen
 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7
  Sportheim Ellwangen, neben dem Terrasseneingang unter dem Vor-

dach, Unterwaldhauser Weg 10
• Spindelwag
 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 02.10.2024
Redaktionsschluss: 27.09.2024, 10:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Aus dem Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung  
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am  
Montag, 23.09.2024 um 19.30 Uhr, statt.

Die Tagesordnung wird kommende Woche im Mitteilungsblatt, 
als Aushang am Rathaus und auf unserer Homepage bekannt 
gegeben.

Ich lade schon heute alle Interessierten hierzu ein.

Andreas Maaß
Bürgermeister

DEIN NEUER
ARBEITSPLATZ:

abwechslungsreiche
Aufgaben in Eigen-
verantwortung
unbefristet
Bauamt: bis EG 9b TVöD
Steuern: bis EG 8 TVöD
Personal: bis EG 6 TVöD
Teilzeit möglich
sehr nette Kollegen
freuen sich auf deine
Bewerbung :)

KOMMT IN UNSER TEAM
Die Gemeinde Rot an der Rot sucht Verstärkung für:
     Bauamt           Steuern&Gebühren          Personal 
 

Bei Interesse/Fragen: 
     personalamt@rot.de
     08395 9405-16 

Bewerbungsfrist: 
     15. September 2024

VERWALTUNGSFACHANGESTELLTE (M/W/D)
& VERGLEICHBARE QUALIFIKATIONEN

mehr Infos:

w
w

w
.ro

t.d
e

Amtliche
Bekanntmachungen

Erster Bundesweiter Warntag  
am 12. September 2024 
In ganz Deutschland werden die Warn-Apps anschlagen, Sirenen 
heulen und Rundfunkanstalten ihre Sendungen unterbrechen: 
Warnung ist keine Angelegenheit nur einer Behörde, Warnung wird 
auch nicht nur zentral koordiniert. Für die Warnung der Bevölke-
rung sind all die Behörden zuständig, die in der Gefahrenabwehr 
tätig sind. Deshalb müssen alle Ebenen bei diesem Thema an ei-
nem Strang ziehen. Der Warntag soll künftig jährlich am zweiten 
Donnerstag im September stattfinden. 
Ziel ist es, dass Sie sich mit der Warnung in Notlagen auskennen 
und wissen, was nach einer Warnung zu tun ist. 
Dazu werden in ganz Deutschland sämtliche Warnmittel erprobt. 
Pünktlich um 11:00 Uhr werden zeitgleich in allen 16 Ländern, in 
den Landkreisen und in den Kommunen mit einem Probealarm die 
Warnmittel wie beispielsweise Sirenen und Lautsprecherwagen 
ausgelöst. Zudem wird mit der Warn-App NINA (Notfall-Informa-
tions- und Nachrichten-App des Bundes) eine Probewarnmeldung 
versendet. Die Entwarnung erfolgt um 11.45 Uhr. 
  
Warum werde ich gewarnt? 
Größere Schadensereignisse und Gefahrenlagen gefährden Ihre 
Sicherheit und die Ihrer Familie, Angehörigen, Freundinnen und 
Freunde sowie möglicherweise Ihr Eigentum. Bei Gefahren vor 
Ort werden Sie rechtzeitig gewarnt, damit Sie sich auf die Gefahr 
einstellen und richtig verhalten können. 
  
Wovor werde ich gewarnt? Worüber werde ich informiert? 
• Naturgefahren (wie Hochwasser oder Erdbeben) 
• Unwetter (wie schwere Stürme, Gewitter oder Hitzewellen) 
• Schadstoffaustritte 
• Ausfall der Versorgung (z. B. Energie, Wasser, Telekommuni-

kation) 
• Krankheitserreger 
• Großbrände 
• Waffengewalt und Angriffe 
• Weitere akute Gefahren (wie Bombenentschärfungen) 
  
Wer warnt mich? 
• Bund (im Verteidigungsfall) 
• Länder (im Katastrophenfall) 
• Städte, Kreise und Gemeinden (über Katastrophenschutzein-

richtungen wie 
• z. B. Feuerwehr) 
• Deutscher Wetterdienst 
• Hochwasserportale 
  
Wie wird gewarnt? 
• Eine Warnung kann Sie auf unterschiedlichen Verbreitungs-

wegen und Kanälen erreichen: 
• Radio und Fernsehen 
• Internetseiten 
• Warn-Apps, z. B. NINA 
• Soziale Medien 
• Sirenen 
• Lautsprecherwagen 
• Digitale Werbetafeln 
• Behörden, Familien- und Freundeskreis, Nachbarschaft 
  
Was bedeuten die Sirenensignale? 
Warnung bei Gefahr 
Einminütiger Heulton (auf- und abschwellend) 
Schalten Sie einen Hörfunksender ein und achten Sie auf Durchsagen.

Aus dem Gemeinderat/Amtliche Bekanntmachungen
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Entwarnung 
Durchgehender einminütiger Heulton 
Es besteht keine Gefahr mehr. 
  
Was kann ich tun? 
Mit jeder Warnung erhalten Sie in der Regel Empfehlungen, was 
Sie zu Ihrem Schutz tun können oder wo Sie weitere Informationen 
erhalten. Darüber hinaus können Sie sich auf der Website www.
bundesweiter-warntag.de und den jeweiligen Websites der Lan-
desinnenministerien informieren.
 
Problemstoff – Sammelaktion  
im Landkreis Biberach 2024 
Seit 2021 findet die Problemstoffsammlung nur noch an zen-
tralen Stellen statt: 
Erolzheim:  Freitag, 13. September von 12 – 17 Uhr, ehem.  

Verkehrsübungsplatz bei der Mehrzweckhalle 
  
Was wird angenommen? 
• Arzneimittel 
• Chemikalien 
• Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren 
• Farben, Lacke, Spraydosen (leere, pinselreine Behälter mit grü-

nem Punkt werden auf dem Wertstoffhof angenommen) 
• Pflanzen-/Holzschutzmittel 
• andere schadstoffhaltige Stoffe, die nicht in den Mülleimer 

oder ins Abwasser gehören 
  
Kein Altöl! 
Aufgeführte Problemstoffe können kostenlos abgegeben werden. 
Annahme nur in Kleinmengen aus privaten Haushalten und nur 
während der angegebenen Zeiten. Problemstoffe aus Handwerk, 
Handel und Gewerbe werden nicht angenommen! 
  
Sonstige Entsorgungsmöglichkeiten für Problemstoffe: 
Dispersionsfarben und Waschmittel
Diese Abfälle sind nicht gefährlich und können über die Haus-
mülltonne (Verbrennung in der Müllverbrennungsanlage) ent-
sorgt werden. 
Altöl 
Rücknahmeverpflichtung aller Betriebe, die Öl abgeben, in Höhe 
der gekauften Menge. Bei weiterem Entsorgungsbedarf: gewerb-
liche Entsorger. 
Altreifen 
Annahme gegen geringen Kostenbeitrag bei allen Betrieben des 
Reifenhandels und des Kfz-Handwerks. 
Trockenbatterien 
(z. B. für Taschenlampen, Spielzeug, Uhren, Fotoapparate usw.) kön-
nen auf allen Wertstoffhöfen und in allen Geschäften, die solche 
zum Verkauf anbieten, kostenlos zurückgegeben werden. 
Autobatterien 
Hier besteht eine Rücknahmeverpflichtung der Händler. Beim 
Neukauf einer Autobatterie kann eine alte Batterie zurückgege-
ben werden, ansonsten müssen € 7,50 Pfand hinterlegt werden. 
Haushaltskühlgeräte
Mit Haushaltsgroßgerätekarte zur Abholung anmelden oder kos-
tenlose Abgabe 
Ölradiatoren 
beim Entsorgungszentrum des Landkreises Biberach in Laupheim 
(Vorholzstraße), der Umladestation Unlingen. 
Fernsehgeräte 
Wertstoffhof Biberach (Ulmer Straße) oder auf dem Wertstoffhof 
in Ochsenhausen. 
  
Denk mit, vermeide Problemabfälle! 
Bedarfsgerecht einkaufen - Reste aufbrauchen - umweltfreundli-
che Produkte verwenden 
  
Ansprechpartner beim Landratsamt, Herr Erich Krug, 
Tel. 07351 52-6133

Ortsverwaltung 
Haslach

Die Ortsverwaltung  
Haslach 

ist von 
Mittwoch, 18. September 2024  

bis 
Freitag, 20. September 2024 

aufgrund einer Fortbildung geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung! 

Die Vertretung in dieser Zeit übernehmen die  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Rathaus Rot an der Rot |  

Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot | 
Tel. 08395 94050 | rathaus@rot.de

Glückwünsche

Unsere Glückwünsche gelten:  
  
Jennifer Uhlig und Fabian Koch 
zur Geburt ihrer Tochter Leni am 08.05.2024 
  
Die Gemeinde gratuliert allen, auch denjenigen, die nicht genannt 
werden möchten, recht herzlich und wünscht ihnen Gottes Segen, 
Gesundheit und alles Gute.
 

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Ellwangen

Übungsabend der FFW Ellwangen 
Der nächste Übungsabend der FFW Ellwangen findet am Freitag 
20.09.2024 um 20:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus statt 
Der Feuerwehrkommandant
 

Amtliche Bekanntmachungen/Freiwillige Feuerwehr
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Büchereinachrichten

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 
NEUE BILDERBÜCHER für die Kleinen 
lulemi und friends: Memminger Wimmelbuch (2024/287) 
(Memmingen wimmelt jetzt auch! Ab 2 J.) 
 
Colot, Marie: Und das gibt´s noch nicht? (2024/281) 
(Achille und seine große Schwester Salomé fantasieren gemeinsam 

darüber, was sie später mal werden wollen. Dabei lassen sie sich von alltäglichen Situationen 
inspirieren. Ab 4 J.) 
 
Schwelgin, Anka: Ich habe einen Traum, sagte die kleine Waldmaus (2024/282) 
(Der Wald ist zerstört und das Mäuschen möchte ihn neu anpflanzen. Ganz allein fängt es an, 
Schösslinge. Doch da kommt plötzlich ein Freund und hilft mit. Ab 4 J.) 
 
Engelke, Anke: Die neue Häschenschule : Wie Fuchs und Hase Freunde wurden (2024/279) 
(Heutzutage sitzen in der Häschenschule nicht nur kleine Hasen im Klassenzimmer, sondern 
auch ein Fuchskind. Ab 4 J.) 
 
Holtfreter, Nastja: Koala denkt sich heut' was aus 
(2024/284)  
(Ein kunterbuntes Kinderbuch zum Vorlesen ab 4 
Jahren mit der wichtigen Botschaft: Jeder kann 
etwas gut! Ab 4 J.) 
 
Bauer, Jutta; Ludwig, Franziska:  
Oh Weia! Krise auf der Wiese (2024/280) 
(Ida Igel und die anderen Tiere auf der Wiese finden 
in diesem Sommer kaum mehr was zu futtern. Ob 
es stimmt, dass die Menschen das Wetter verrückt 
gemacht haben? Ab 5 J.) 
 
L'Arronge, Lilli: Tonis Tag (2024/299) 
(Was alles an einem Tag in einer großen Familie 
geschieht, wird in diesem Bilderbuch in 
einzelnen Sequenzen erzählt. Ab 5 J.) 
 
Tiptoi -: Die Welt der Fahrzeuge  
Wieso? Weshalb? Warum? 12 (2024/288) 
(Was passiert in der Autofabrik? Welche Einsatzfahrzeuge helfen bei einem Unfall? Wie läuft 
ein Schwertransport ab? Dies und mehr erfahrt ihr in diesem Tiptoi- Buch. Ab 4 J.) 
 
Mennen, Patricia: Mein Hund - Wieso? Weshalb? Warum? Junior : (2024/278) 
(Das Buch vermittelt Kindern Verständnis für Hunde und zeigt, was man mit ihnen erleben 
kann. 2 – 4 Jahre) 
 
Droop, Constanza: Wenn es dunkel wird - Wieso? Weshalb? Warum? Junior (2024/277) 
(Wenn es Nacht wird, müssen alle Kinder schlafen. Warum der Schlaf wichtig ist - auch für 
Tiere - erzählt dieses Buch. 2 – 4 J.) 
 

 Die Wilden Hühner und die Liebe   
Weitere Alltagsabenteuer um die fünf nunmehr etwa 15 Jahre 

alten Freundinnen der Mädchenbande "Die wilden Hühner", wobei vor allem die komplizierten 
Wege der aufkeimenden, in einem Fall sogar gleichgeschlechtlichen Liebe im Zentrum stehen. 
- Sehenswert ab 10. 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:   24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de                  

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
Instagram:        Buecherei.Rot 
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
e-mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt  St. Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
e-mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr 
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
e-mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr 
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
e-mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
e-mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 

Beerdigungsbereitschaft 15.09. – 21.09.2024
Frau Weiß, Pastoralreferentin 
08395/93699-12 

Impuls    
Über König Alexander den Großen, der viele Länder eroberte, und 
über seinen Hofnarren wird folgende Legende erzählt: 
Eines Tages fragte der Narr den König: „Exzellenz, da Ihr Euch nun 
Griechenland und Kleinasien unterworfen habt, was wollt Ihr als 
Nächstes tun?“ – Alexander antwortete: „Syrien und Palästina sind 
dran und werden leicht zu erobern sein.“ – „Und danach?“, forschte 
der Hofnarr. – „Danach erobern wir Ägypten!“ – „Und nach Ägypten, 
Herr?“ – „Da ziehen wir nach Persien und plündern Persepolis!“ – 
„Ah! Und kommt womöglich noch etwas?“ wollte der Hofnarr wis-
sen. „Aber ja! Wir besiegen Afghanistan und erobern Indien!“ – Der 
Hofnarr hakte vorsichtig nach: „Und was erwartet Ihr als Lohn für 
all Eure Siege?“ – „Ganz einfach!“, frohlockte Alexander. „Am Ende 
lassen wir uns nieder und machen uns ein schönes Leben!“ – Wo-
rauf der Narr zu bedenken gab: „Können wir uns nicht jetzt schon 
ein schönes Leben machen?“ 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
 
Freitag, 13. September – Hl. Johannes Chrysostomus 
08.15 Uhr Rot Schülergottesdienst (1.-10. Klasse) 
09.00 Uhr Ellw  Segnung der Schulanfänger in der Ellbach-

halle 
09.00 Uhr Tann  Segnung Schulanfänger im Dorfgemein-

schaftshaus 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Hasl Segnung der Schulanfänger in der Schule 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
18.30 Uhr Ellw  Prozession zum Wetterkreuz (bei Regen: 

Andacht in der Kirche) 
20.00 Uhr Spind  Andacht der Minis, die in Rom dabei waren 
Samstag, 14. September – Fest Kreuzerhöhung 
11.00 Uhr Wenger Egg Ökum. Berggottesdienst Wenger Egg 
19.00 Uhr Bonl  Hochamt zum Patrozinium (f. Erwin Berktold, 

wir gedenken auch Verst. d. Fam. Reisch, Pau-
la Hörmann, Emma Hörmann, Pia Leichtle) 

Sonntag, 15. September – 24. Sonntag im Jahreskreis – 
Wendelinusritt Gutenzell 
09.00 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Gebhard Merk, wir ge-

denken auch Johann Sondej, gestift. Jahrtag, 
Paula Maucher, Petar u. Maria Pavic u. verst. 
Angeh.) 

09.00 Uhr Hasl Wort-Gottes-Feier 
09.45 Uhr Berk Rosenkranz 
10.00! Uhr Tann  Eucharistiefeier zum 150jährigen Jubiläum 

der Soldatenkameradschaft Tannheim mit 
Chor Tonitus (1. Jahrtag Gertrud Habres) 

10.15 Uhr Rot Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Berk Wort-Gottes-Feier   
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
Dienstag, 17. September – Hl. Hildegard v. Bingen, Äbtissin 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
19.00 Uhr Mett Eucharistiefeier 
Mittwoch, 18. September 
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz 
09.00 Uhr Hasl Morgenlob 
19.00 Uhr Wirr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 19. September  
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst 
09.00 Uhr Tann Mütter beten 
19.00 Uhr Berk Eucharistiefeier (f. Edeltraud Bartsch) 
Freitag, 20. September – Hl. Andreas Kim Taegon, Paul Chong 
Hasang u. Gefährten 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier (f. Max Blanz u. verst. Angeh.) 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 

Kirchennachrichten
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Samstag, 21. September – Hl. Matthäus, Apostel u. Evangelist 
19.00 Uhr Berk  Vorabendmesse (f. d. Leb. und Verst. der SE, 

wir gedenken auch Erna Ruß) 
Sonntag, 22. September – 25. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Fam. Josef Weiß, wir geden-

ken auch Alois u. Adolf Domme, Gitta Wohn-
has, Julie Gerster, Emma  Waldmann) 

10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier mit Kinderchor (f. Paula Bad-
stuber, wir gedenken auch Rudolf Badstuber 
u. verst. Angeh. d. Fam. Badstuber) 

10.15 Uhr Tann Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Ellw Wort-Gottes-Feier 
11.30 Uhr Rot  Taufe von Sarah Maria Engel, Nina Nadine 

Engel, Tim Link 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden

Sonstige Informationen
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

  
 

  

 
 

 
 

  
 

 
 

 
   

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

  
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

  

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

  

 

 

After-ROM-Party: 
Alle Minis, die bei der Rom-Wallfahrt dabei 
waren, sind am Freitag, 13.09., 20.00 zur An-
dacht in die Kapelle Spindelwag und zur an-

schl. „After-Rom-Party“ ins Feuerwehrhaus nebenan eingeladen. 
  
Ökumenischer Berggottesdienst, Samstag, 14. September, 
11:00 Uhr 
Die Soldatenkameradschaft Berkheim e.V. 1842 feiert mit Pfarrvikar 
Gordon Asare und Pfarrerin Ebisch am Samstag, 14. September um 
11:00 Uhr einen ökumenischen Berggottesdienst bei der Alpe „Wen-
ger Egg“ (Weitnau) Der Gottesdienst wird von einer Bläsergruppe 
vom Musikverein Berkheim mitgestaltet. Die Alpe ist zu Fuß oder 
auch über eine Mautstraße erreichbar. Alle Gläubigen aus der Seel-
sorgeeinheit sind dazu herzlich eingeladen. Auch Gehbehinderte 
haben die Möglichkeit, unser Angebot zu genießen. Nach dem 
Gottesdienst bietet sich die Möglichkeit, auf der Alpe Wenger Egg 
einzukehren, eine Wanderung auf das Raggenhorn oder den höchs-
ten Gipfel im Regierungsbezirk Tübingen zu unternehmen – vom 
hölzernen Aussichtsturm auf dem Schwarzen Grat bietet sich ein 
Panoramablick über unsere Heimat Oberschwaben und die Alpen-
kette bis hin zum Bodensee. Danach bietet das Pächter-Paar auf der 
Alpe Wenger Egg auch Kaffee und Kuchen an, sodass mit der Berg-
messe ein wunderschöner Tagesausflug verbunden werden kann. 
Die Soldatenkameradschaft Berkheim freut sich, wenn viele mit 
uns zunächst gemeinsam Gottesdienst feiern und anschließend 
die Allgäuer Bergwelt genießen. 
Wegbeschreibung: 
Der Ort des Berggottesdienstes ist auf zwei Wegen zu erreichen: 
1) Besucher, die mit dem PKW bis zur Alpe fahren wollen: 
A 96 bis Ausfahrt Leutkirch-Süd, weiter Richtung Isny, am Stad-
teingang Richtung Kempten (B 12) fahren bis Bolsternang. Dort 
in Richtung Wengen/Buchenberg. In Wengen links abbiegen am 
Gasthaus Engel und den Weg bis zur Mautschranke hochfahren. 
Die Maut beträgt 3 Euro – der Automat nimmt nur 1 Euro- und  
2 Euro-Münzen an. Deshalb bitte unbedingt das passende Klein-
geld bereithalten. 
2) Besucher, die zur Alpe hochgehen wollen: 
Hier beträgt die Gehzeit ca. 45 Minuten ab dem Parkplatz der Alpe 
Wenger Egg. A 96 bis Ausfahrt Leutkirch-Süd, weiter Richtung Isny, 
hinter Urlau links nach Hinznang, weiter über Schmidsfelden und 
Kreuzthal bis zum Wanderparkplatz beim ehemaligen Gasthaus 
„Batschen“. Dem Wanderwegweiser zur Alpe Wenger Egg folgen. 
Walther Puza, Vorstand 
  
Sieben-Schmerzen-Fest in Steinhausen/Rottum 
Die Kirchengemeinde Steinhausen an der Rottum lädt herzlich zum 
Sieben-Schmerzen-Fest am Samstag, 14.09. um 10.00 Uhr in die 

Wallfahrtskirche ein. Zelebrant und Festprediger beim Wallfahrts-
hochamt ist P. Johannes-Baptist Schmid O. Praem. aus Rot an der Rot. 
  
Wendelinus-Ritt in Gutenzell 
Am Sonntag, 15.09. findet der 77. Wendelinusritt in Gutenzell statt. 
Herzliche Einladung dazu! 
09.00 Uhr Hochamt in der Klosterkirche St. Cosmas u. Damian 
12.00 Uhr Beginn des Wendelinusrittes in Gutenzell 
14.00 Uhr Reitermesse in Niedernzell 
Reliquienträger und Festprediger ist Militärpfarrer Klaus Weber 
aus Füssen.

 
  

   
    

   
   
   

  
  

    
   
   

   
   
    

  
    
   

   
    
   

 
 

 
 

 

 
  

 
 

 

 

 
 

 
 

  

 
 

   
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 
  

 
 

 

 

 
 

 
   

  

 
  

 
 

 
 

 
 

 

 
 

  

 
 

Katholische Landjugend Tannheim 
Am 16.09. ab 18.00 Uhr bietet die katholi-
sche Landjugend Tannheim einen „Schnup-
per-Abend“ ab 14 Jahre oder älter an. 

  
Katholische Landjugend Rot an der Rot 
Am 12.09. und am 19.09. bietet die katholische Landjugend Rot an 
der Rot einen „Schnupper-Tage“ ab 14 Jahre oder älter an. Jeweils 
ab 19.00 Uhr im Klosterhof 16. 
  
Seniorennachmittag in Rot a. d. Rot am Dienstag, 17. Septem-
ber 2024 
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet am 
Dienstag, 17. September 2024 um 14.00 Uhr im Gemeindehaus St. 
Verena statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren aus Rot sehr 
herzlich eingeladen. 
  
Frauen-Wallfahrt der Seelsorgeeinheit Rot-Iller am Mittwoch 
18.09.2024 
Alle Frauen aus unserer Seelsorgeeinheit sind ganz herzlich zur 
Frauenwallfahrt eingeladen. 
Unser Ziel ist der kleine Wallfahrtsort Matzenhofen, Gemeinde 
Unterroth im Unterallgäu. 
Dort werden wir mit P. Johannes unseren Wallfahrtsgottesdienst 
feiern. (Bitte Gotteslob mitbringen.) 
Danach fahren wir nach Günz, wo wir im Brauereigasthof Lauphei-
mer zum Mittagessen erwartet werden. 
Gestärkt fahren wir weiter in die Kreisstadt Mindelheim, mit ihrer 
schönen, historischen Altstadt. Dort gibt es freie Zeit zum Verwei-
len, bevor wir wieder Richtung Heimat fahren. 
Anmeldung ab Donnerstag, 05.09. bis 13.09.2024 im Pfarrbüro Rot, 
Tel. 08395 - 936990 oder per E-Mail StVerena.RotanderRot@drs.de 
Abfahrt ist am Mittwoch, 18.09.2024 um 08.30 Uhr beim Sportplatz 
in Rot an der Rot. Parkmöglichkeiten vorhanden. 
  
Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses 
Am Mittwoch, 18. September 2024 findet um 20.00 Uhr im kath. 
Gemeindehaus in Tannheim die nächste öffentliche Sitzung des 
Gemeinsamen Ausschusses statt. Dazu herzliche Einladung. Die 
Tagesordnung wird durch Aushang bekannt gegeben. 
  
Harfenkonzert Kirche Haslach 20. September 2024 um 19.30 Uhr 
Maja Taube, Kulturförderpreisträgerin des Bezirkes Mittelfranken 
2023, spielt Harfe seit ihrer Kindheit und hat nach einem klassi-
schen Studium begonnen die Wege jenseits der Klassik zu erfor-
schen. In ihrem Soloprogramm spielt sie ihre minimalistischen 
Klanggewebe  und Treibgut-Musik  in der die Harfe mit Filz, Kork 
und Nylonstrümpfen präpariert in fremdartiger Schönheit erklingt. 
Immer lotet Maja Taube das klangliche Spektrum der Harfe aus 
und findet ihre ganz eigene Musiksprache mit der sie auf unprä-
tentiöse, profunde und innige Weise bezaubert. Veranstalter: Maja 
Taube – in Kooperation mit Harfenbau Jonathan Corbinian Dentler. 
Kirche St. Petrus in Ketten - Haslach 
Am Kirchberg, 88430 Rot an der Rot / Haslach 
Freitag 20. September 2024 um 19:30 Uhr 
Eintritt: 15 Euro (ermäßigt 10,- Euro) 

Kirchennachrichten
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Pfarrbüro Berkheim 
Das Pfarrbüro Berkheim ist am 26.09. und 30.09. nicht besetzt. 
  
Pfarrbüro Rot 
Das Pfarrbüro Rot ist am 30.09. und 02.10. wegen der Gemeinde-
wallfahrt nicht besetzt. 
  
Voranzeige – Einladung zur Bruder-Klaus-Wallfahrt nach Flüeli 
vom 02.-03.11.2024 
Mit dem Schriftwort „Miteinander leben – Friede ist allweg in Gott“ 
sind Sie eingeladen, mit dem Verband Katholisches Landvolk an 
den Wirkungsort von Bruder Klaus und seiner Frau Dorothee in 
der Schweiz zu pilgern. 
Es freut mich, dass uns dieses Jahr Ordinariatsrätin Karin Schies-
zl-Rathgeb begleiten wird. Pater Johannes hat für dieses Jahr eben-
falls seine Teilnahme zugesagt. 
Wir können uns vorstellen, dass wir von der Seesorgeeinheit und 
Umgebung mit einem vollen Bus teilnehmen und Sie dann auch 
wohnortnah zusteigen können. 
Die Route führt über Bregenz und Einsiedeln an den Sarner See 
nach Sachseln/Flüeli. 
Ein ausführlicher Prospekt liegt in unseren Kirchen aus und kann 
auch auf der Homepage der SE heruntergeladen werden. Sie kön-
nen den Abschnitt zur schriftlichen Anmeldung im zentralen Pfarr-
büro in Rot abgeben oder den Abschnitt direkt nach Stuttgart 
schicken. 
Kosten (incl. Busfahrt, Übernachtung in guten Hotels, alle Mahl-
zeiten von Samstagmittag bis Sonntagmittag mit jeweils einem 
Getränk): 
215 € für Landvolkmitglieder 
230 € für Nicht-Mitglieder 
115 € für Kinder und Studenten 
(65 € Einzelzimmer-Zuschlag) 
Bei Fragen können Sie gerne auch bei Pfarrer Notz 07354-9373660 
anrufen, als Präses begleitet er diese Diözesanpilgerfahrt seit vie-
len Jahren. 
Zur 57. Diözesanwallfahrt nach Flüeli sind Sie alle, Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene herzlich eingeladen. 
Paul Notz, Diözesanpräses des Kath. Landvolkes 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 20. Oktober, 11:30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 10. November, 11:30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 24. November, 11:30 Uhr in Rot 
Sonntag, 1. Dezember, 11:30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 8. Dezember, 11:30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 15. Dezember, 11:30 Uhr in Berkheim 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie können 
gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie in ei-
ner anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit wohnen. 
Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die 
Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, 
Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.

Tagesfahrt zu „Radio horeb“ nach Balderschwang 
am Samstag 12.10.2024 
Die ehrenamtliche Radio-Horeb-Mitarbeiter vom 
„Team Deutschland“, Team Ulm, lädt zusammen mit 
dem Radio-Horeb-Team Balderschwang Interessierte 

aus unserer SE ein, den Radiosender „Radio horeb“ kennenzuler-
nen und zu besuchen. 
Programm: Heilige Messe, Begrüßung und Studio-Führung so-
wie Begegnung und Gespräch mit Mitarbeitern, Mittagessen, 
Anbetung, Barmherzigkeits-Rosenkranz, Wanderung am Erleb-
nispfad und Kneipp-Anlage, Einkaufsmöglichkeit auf der Alpe 

Unterschwang. Abfahrtszeit und Zustiegsmöglichkeit: 07:15 Uhr 
am P&R Parkplatz Berkheim Kirchdorf B 312 /A 7, beim Liebherr 
Logistik Zentrum, Rückfahrt in Balderschwang ca. 16:45 Uhr. Fahr-
kosten 27 €. Plätze im Bus werden in der Reihenfolge der Anmel-
dung vergeben. Anmeldung bei R. Rommel, Telefon 07305 8307/ 
Email reinholdrommel@t-online.de, WhatsApp 0157 869 16830 , 
ab sofort bis 28. September.

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim - Gutenzell-Hürbel -
Rot an der Rot - Steinhausen a.d. Rottum
Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de
Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot
Pfarrerin Ulrike Ebisch
Telefon: 07354 - 444
Mail: ulrike.ebisch@elkw.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats:
Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Evangelische Kirchengemeinde
Erolzheim-Rot

Wochenspruch
„Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das Le-
ben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das 
Evangelium.“ (2. Tim 1,10b) 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 15.09.2024 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche in Rot mit Pfar-

rerin Ulrike Ebisch 
10:15 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum in 

Kirchdorf mit Pfarrerin Ulrike Ebisch. Gleichzei-
tig findet Kinderkirche statt.  

Sonntag, 22.09.2024 
10:45 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum in 

Kirchdorf mit Pfarrerin Ulrike Ebisch.
 Die KonfirmandInnen stellen sich in diesem Got-

tesdienst vor 
  
Berg-Gottesdienst am 14.09.2024 um 11.00 Uhr auf der Alpe 
Wenger Egg 
Wegbeschreibung:
Die Alpe, auf der der Berggottesdienstes stattfindet ist wie folgt 
zu erreichen: 
Mit dem PKW bis zur Alpe:
A 96 bis Ausfahrt Leutkirch-Süd, Richtung Isny, am Ortseingang 
Richtung Kempten (B 12) fahren bis Bolsterlang. Dort in Richtung 
Wengen/Buchenberg abbiegen. In Wengen links am Gasthaus En-
gel den Weg bis zur Mautschranke hochfahren. Die Maut beträgt  
3 Euro – der Automat nimmt nur 1 Euro- und 2 Euro-Münzen!
 
Fußweg zur Alpe (Gehzeit ca. 45 Minuten):
A 96 bis Ausfahrt Leutkirch-Süd, Richtung Isny, hinter Urlau links 
nach Hinzang, Richtung Kempten fahren. In Winterstetten-Emer-
landen an der Straßengabelung rechts fahren und über Kreuzthal 
bis zum Wanderparkplatz, beim ehemaligen Gasthaus „Batschen“, 
hochfahren. Hier das Auto abstellen und dem Wanderwegweiser 
„Alpe Wenger Egg“ folgen.  
  
Gemeindegruppen und Kreise: 
Kirchenchorprobe:  Montag, 16. September 2024, 19.30 Uhr, 
Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf 
Posaunenchor: Mittwoch, 18. September 2024, 19.30 Uhr, Dias-
porakirche Erolzheim 
  

Kirchennachrichten
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SPIRITUELLE WANDERUNG FÜR FRAUEN FRAUEN UNTERWEGS 
– DAS MOOR – VOLLER LEBEN, VOLLER VERGEHEN, VOLLER 
NEUBEGINN VON DER KRAFT DER RUHE   
Im Rahmen des ökumenischen Projekts „Frauen unterwegs“ bieten 
die Familien-Bildungsstätte Biberach, das Evangelische Bildungswerk 
Oberschwaben, die Katholische Erwachsenenbildung der Dekanate 
Biberach und Bad Saulgau e.V., die Bezirksarbeitskreise Evangelischer 
Frauen Biberach und Ravensburg eine spirituelle Wanderung für 
Frauen an. Wir treffen uns zu einem spirituellen Abendspaziergang 
im Pfrungener Ried und nähern uns an diesem besonderen Ort un-
seren Kraftquellen. Der Weg ist für jedes Alter geeignet.
Bei Feuchtigkeit ist gutes Schuhwerk empfohlen. Bitte für einen 
kleinen Imbiss in der Mitte des Weges Verpflegung mitbringen.
Die Wanderung findet bei jedem Wetter statt. Weglänge: ca. 5 km 
Termin: Freitag, 27. September 2024, 17.00 – ca. 20.00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Riedhof, (Riedhof 5, 88271 Wilhelmsdorf) 
- zwischen Pfrungen und Riedhausen 
Anmeldung: info@fbs-biberach.de
Kurzentschlossene sind herzlich willkommen.
 

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.00 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09. 
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, 
E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de 
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. 
Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseelsorge zur 
Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 
  
Wochenspruch 
„Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das Le-
ben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das 
Evangelium.“  2. Timotheus 2, 10 
  
Sonntag, 15. September 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen, Pfr. Glaser, Tannheim 
Dienstag, 17. September 
19.00 Uhr Treffen für Besuchsdienst-Interessierte, Pfarrhaus 

Leutkirch, Poststr. 16 
Sonntag, 22. September 
11.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Aitrach 
  
Besuchsdienst 
Die Besuchsdienstinteressierten treffen sich am Dienstag, 17.Sep-
tember um 19 Uhr im Pfarrhaus in Leutkirch, Poststr. 16. Es sollen 
über neue Ideen nachgedacht und weitere Schritte miteinander 
überlegt werden. Jeder der Interesse an einer Besuchsdienstmit-
arbeit hat oder sich einfach für das Thema interessiert ist herzlich 
willkommen. Sollten Sie eine Mitfahrgelegenheit suchen, melden 
Sie sich bitte im Pfarramt Aitrach. 
 
Herzliche Einladung zum  

 

  
 

                 
         
 

          
   

  
     

 
 

 

 
 

 
   

 
  

 
 

  
   

 
 

 
  

 
 
 

          
  
 

  
   

 
 

  

 

 

 

 

 
      

 
   

„Frühstück für alle“ am 
Samstag, 28.09.24 um 09.00 Uhr  
in den Alten Pfarrhof in Aitrach. 
Wir beginnen mit einem gemeinsamen Frühstück und im Anschluss 
gibt es einen Vortrag zum Thema: 

Geschwister – eine Beziehung fürs ganze Leben 
Ein spannendes Thema für jede und jeden, denn wir sind alle nicht 
so alt, wie wir aussehen, die Individualpsychologie sagt sogar, wir 
sind „Kinder in einer alternden Haut“. 
Ein wesentlicher Gesichtspunkt hierbei ist, ob wir als ältestes, mitt-
leres oder jüngstes Kind bzw. als Einzelkind aufgewachsen sind. Die 
Besonderheiten dieser Stellung in der Geschwisterreihe behalten 
wir meistens auch lebenslang bei. 
Der Vortrag beleuchtet die Besonderheiten der jeweiligen Ge-
schwister-Position für die Zeit als Kind und als Erwachsene/r. 
Er beschäftigt sich auch mit den Problemen und Chancen, die Ge-
schwister einander bescheren können, wenn sie als Erwachsene 
wichtige Dinge miteinander zu klären haben oder auch nur ein 
Familienfest friedlich feiern möchten. 
Das Zauberwort für den Umgang miteinander ist Ermutigung, die 
gerade im engsten Familienkreis besonders wichtig, aber auch sehr 
schwierig sein kann. 
Referentin ist Frau Friederike Höhndorf, Individualpsychologische 
Beraterin und Trainerin, Biberach. 
Der Eintritt ist frei – über einen Unkostenbeitrag würden wir uns 
freuen.
 

Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

Katholische
Landjugendbewegung
Rot an der Rot

Schnuppertage der Landjugend Rot 
Wann? 12.09. und 19.09.
Wo? In unserem Raum: Klosterhof 16 in Rot
Du wirst dieses Jahr noch 14 oder bist mindestens 14 Jahre alt?
Du hast Lust auf eine gemeinsame Gruppenstunde mit viel Spaß 
und guter Laune?
Du hast Lust die Landjugendgruppe kennenzulernen?
Dann komm gerne an den beiden Terminen um jeweils 19 Uhr 
vorbei. 
Wir freuen uns auf dich :)

Reit- und Fahrverein e.V.
Rot an der Rot

Wendelinusritt in Gutenzell am Sonntag, 15.09.2024 
Wir laden euch recht herzlich zum Wendelinusritt nach Gutenzell 
ein. Treffpunkt ist am 15.09.2024 um 11:00 Uhr beim Feuerwehr-
haus. Um 11:30 Uhr reiten wir los. Wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme. 
Moni und Tanja
 

run cycle swim

Triathlon Köln, 08.09.2024
(1,9 km swim, 81,2 km cycle, 19 km run) 
Da simmer dabei, dat is‘ prima! Viva Colonia! Am Sonntag den 
08.09. waren Sabrina und Felix zusammen beim Carglass Triathlon 
Köln auf der Mitteldistanz am Start. Ein Rennen, das von Anfang 
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bis Ende für beide nahezu perfekt verlaufen ist. Bei größtenteils 
bedecktem Himmel und Temperaturen zwischen 18 und 23°C 
stand neuen Bestzeiten nichts im Wege - außer ein Rentner, aber 
mehr dazu gleich. 
Los ging es für Sabrina um 8:10 Uhr zusammen mit den Profi-Frau-
en mit dem Sprung in den Rhein, der uns noch den ganzen Tag 
begleiten sollte. Felix war 10 Minuten später ebenfalls im Wasser - 
übrigens trotz warmer Temperaturen mit Neopren. Der ist für alle 
Starter Pflicht! 400m müssen im Hafenbecken absolviert werden, 
bevor es flussabwärts entlang des Rheinufers ging. Vorbei am Dom, 
dem Musical Theater und den Rheinterrassen und unter der Deut-
zer- und der Hohenzollernbrücke hindurch. Mit Splits von teilweise 
43 Sekunden auf 100m, bedingt durch die Strömung, standen am 
Ende trotz der verlängerten Strecke (2,6 km davon 2,1 km in Strö-
mung + 500 m im Hafen – entspricht ca. 1,9 km im stehenden Ge-
wässer)) zwei sehr schnelle Zeiten auf der Uhr. Sabrina hatte nach 
29:07 Minuten wieder trockenen Boden unter den Füßen, Felix war 
wenige Sekunden schneller und konnte mit 28:37 Minuten bereits 
die erste Bestzeit des Tages aufstellen. 
Ein flotter Wechsel und ab aufs Rad. 4x20 km mit jeweils drei 180° 
Wenden und einer Spitzkehre waren zu absolvieren. Der Rhein wird 
dabei insgesamt 10 Mal überquert, beim Laufen kommen weitere 8 
Überquerungen dazu. Trotz der vielen Wendepunkte konnten beide 
ihre angepeilte Leistung treten. Sabrina hatte am Ende einen Schnitt 
von über 31 km/h auf der Uhr stehen, Felix konnte die rund 80km in 
etwas über 2 Stunden mit einem 38 km/h Schnitt beenden. Einen 
kleinen Schreckmoment gab es für Sabrina auf der Hälfte der Rad-
strecke. Bei knapp 40km/h, hat 20m vor ihr ein Rentner mit seinem 
Elektromobil die abgesperrte Rennstrecke überquert. Leider hat er 
bei der Aktion mehrere Absperrgitter umgeworfen, die ihr direkt vor 
die Füße gefallen sind. Letztendlich lag Sabrina mitsamt Rad zwi-
schen den Absperrgittern während der Rentner ohne Kommentar 
weitergefahren ist. Glücklicherweise haben weder Rad noch Athletin 
größere Schäden davongetragen und die rasante Fahrt konnte fort-
gesetzt werden. Ohne weitere Zwischenfälle ging es nach 2:36:49 
Stunden zurück in die Wechselzone auf den abschließenden Lauf. 
Diesen ist Sabrina aufgrund der fehlenden Laufkilometer mit einer 
Pace von 5:34 min/km eher konservativ angegangen, jedoch immer 
mit dem Ziel insgesamt unter der magischen 5 Stunden-Marke zu 
bleiben. Felix‘ Plan für den Lauf war eher das Gegenteil: Mutig und 
ambitioniert angehen, langsamer wird‘s dann sowieso irgendwann. 
Auch beim Laufen waren 4 Runden mit knapp 5km zu absolvie-
ren. Eine tolle Strecke mit tausenden, motivierten Zuschauern am 
Rheinufer entlang, über die Hohenzollernbrücke mit Blick auf den 
Dom und zurück zum Tanzbrunnen. Felix konnte die hohe Pace aus 
den ersten beiden Runden im dritten Durchgang nicht mehr ganz 
halten, ohne jedoch richtig einzubrechen. So standen am Ende 
4:07:21h auf der Uhr und der 9. Platz in der AK30 in der Ergebnis-
liste. Sabrina konnte sogar ihr großes Ziel erreichen und blieb mit 
einer 4:56:02h deutlich unter der 5h-Schallmauer. 
Alles in allem war das heute ein perfekter Triathlon-Tag mit schnel-
len Zeiten, bei gutem Wetter und drei richtig tollen Strecken im 
Herzen der Karnevals-Hauptstadt Köln. 
 
Ergebnisse: 
  swim cycle run total  
Sabrina Weber 00:29:07 02:36:49 01:44:15 04:56:02  
Felix Lüdtke 00:28:37 02:07:38 01:24:51 04:07:21 
 

Sabrina Weber

Felix Lüdtke

Schützenverein Rot

Im direkten Vergleich zwischen dem Tabellenführer Illerbachen 1 
und Rot 1 auf Platz zwei, hatte die Roter Mannschaft mit 749:778 
Ringen das Nachsehen. Bei den Roter Schützen war Armin Gams 
mit 253 Ringen der beste Schütze. Mit 249 und 248 Ringen folgten 
Dagobert Föhr und Niklas Geikl. 
Rot 2 hatte einen Wettkampf ohne Gegner. Leo Dreier legte mit 250 
Ringen ein sehr gutes Ergebnis für die Mannschaftswertung vor. 
Leider blieben die restlichen Schützen unter ihren Möglichkeiten! 
Das Mannschaftsergebnis vervollständigten Andreas Sieber (220 
Ringe) und Dietmar Föhr (207 Ringen). 
In der Mannschaftswertung bleibt Rot 1 weiterhin auf Platz zwei. 
Essendorf 1 verdrängt Rot 2 mit einem Ring mehr in der Gesamt-
wertung auf den vierten Platz. Der nächste Wettkampf entscheidet, 
wer in der Abschlusstabelle den dritten Rang belegt. 
In der Einzelwertung werden die Plätze fünf bis neun von Roter 
Schützen belegt. Allerdings hat sich die Reihenfolge geändert. Ar-
min Gams holt sich den fünften Platz von Dagobert Föhr zurück. 
Niklas Geikl und Leo Dreier behaupten die Plätze sieben und acht. 
Julian Föhr verbessert sich auf Rang neun. Dietmar Föhr fällt auf 
Platz 13 zurück. Andreas Sieber, Stephan Kunz, Markus Sieber und 
Andreas Arnold sind in der Tabelle auf den Plätzen 15, 16, 23 und 24. 
  
Der sechste und letzte RWK in der Disziplin KK hatte für Rot 1 keine 
große Bedeutung mehr, da der zweite Platz in der Abschlusstabelle 
sicher war. Platz 1 konnte nicht mehr erreicht werden und auf den 
dritten Rang hatte man auch ausreichend Abstand. Für Rot 2 gab 
es noch einen Anreiz, sie konnte die Mannschaft aus Essendorf 
(einen Ring Vorsprung) von Rang drei verdrängen. Rot 1 besieg-
te Essendorf 1 mit 744:705 Ringen. In die Mannschaftswertung 
kamen Armin Gams (249 Ringe), Dagobert Föhr ( 248 Ringe) und 
Niklas Geikl (247 Ringe) Rot 2 gewann ihren Wettkampf gegen 
Schussenried 1 deutlich mit 703:560 Ringen. Leo Dreier, Andreas 
Sieber und Dietmar Föhr erbrachten das Gesamtergebnis mit 252, 
236 und 215 Ringen. Trotz des guten Ergebnisses reichte es nicht 
aus, Essendorf vom dritten Platz zu verdrängen. 
In der Einzelwertung gab es Veränderungen: bleiben Armin Gams, 
Dagobert Föhr, Niklas Geikl und Leo Dreier auf den Plätzen fünf bis 
acht, fiel Julian Föhr auf Rang elf zurück. Stephan Kunz und Andreas 
Sieber verbessern sich auf die Plätze dreizehn und vierzehn. Diet-
mar Föhr konnte seine bisherigen Leistungen nicht halten und 
viel auf Platz sechzehn zurück. Markus Sieber und Andreas Arnold 
beenden die Saison 2024 auf den Rängen 23 und 25. 

Vereinsnachrichten
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Eine tolle Saison ist zu Ende und ein großer Dank an die Mannschaf-
ten aus Illerbachen, Essendorf, Ringschnait und Schussenried, die 
diese Saison wieder abwechslungsreich und spannend machten! 
  
Ond scho isch wieder vorbei, des Dorffest 2024! 
Im Namen des Schützenvereins Rot möchte ich mich bei allen Hel-
fern Bedanken, die durch ihre Unterstützung es wieder möglich 
machten, dass das Dorffest 2024 ein gelungenes Fest wurde. Hut 
ab vor jedem, der trotz der großen Hitze seinen Dienst vorbildlich 
ausführte. Danke auch an die Mitglieder, die den Dorffestausschuss 
tagelang beim Auf- und Abbau helfen und an die Mitglieder, die 
schon Monate vor dem Fest die Vorbereitungen im Hintergrund 
treffen! An dieser Stelle möchte ich auch noch erwähnen, dass ein 
Vereinsmitglied vom Krankenbett aus, die Fäden für den elektri-
schen Aufbau zog. Ohne eure Unterstützung könnte ein solches 
Fest nicht abgehalten werden! 
Ein ganz großer Dank auch an die von Finck`sche Forstverwaltung, 
die uns jedes Jahr einen Lagerplatz und den Wasseranschluss stellt! 
Ich wünsche euch allen eine schöne Sommerpause und freue 
mich schon auf den Saisonstart im Bogen-, LG- und LP-Schießen 
Ende August! 
Dietmar
 

SGM Rot an der Rot / Haslach

Vorschau 7. Spieltag Kreisliga A3 (Korrektur) 
Am Sonntag, den 15.09.2023, finden in Haslach  auf dem Haupt-
spielfeld die Heimspiele der SGM Rot/Haslach gegen den SV Ell-
wangen statt! 
  
Spielvorschau So. 15.09.2023: 
• SGM Rot/Haslach I - SV Ellwangen I
 15:00 Uhr, Spielort: Haslach 
• SGM Rot/Haslach II - SV Ellwangen II
 13:15 Uhr, Spielort: Haslach
 

Heimat- und Trachtenverein
„Ölbachtaler“ Spindelwag e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Heimat- und Trachtenverein „Ölbachtaler“ Spindelwag e.V.  
Zur Jahreshauptversammlung am Freitag 27. September 2024  
dürfen wir Sie ganz herzlich um 20:00 Uhr in unser Vereinslokal im 
Ökonomiegebäude in Rot an der Rot einladen. 
Tagesordnung 
 1. Begrüßung Vorstand Barbara Fischer 
 2. Totenehrung 
 3. Bericht des Schriftführers Klaus-Dieter Tanner 
 4. Bericht des Kassiers Stefan Hecht  
 5. Kassenprüfbericht 
 6. Bericht des Vorstandes Manuela Kunz 
 7. Entlastung der Vorstandschaft 
 8. Beitragserhöhung 
 9. Wahlen 
10. Ehrungen 
11. Wünsche und Anträge (Können vor der Versammlung beim 
Vorstand abgegeben werden)  
Mit freundlichem Trachtengruß, und wir bitten Sie, dies als persön-
liche Einladung anzusehen.
 

Vereinsnachrichten
Haslach

Senioren-Gymnastik

Senioren-Gymnastik-Haslach 
Wir laden zur Seniorengymnastik am Mittwoch, den 18. September 
um 14.30 Uhr, in den Gemeinderaum ganz herzlich ein.
 

Soldaten- und Freiwilligen-
kameradschaft Haslach

Country & Linedance Night in Haslach 
Nach den großen Erfolgen in den letzten Jahren wollen wir wieder 
eine Country & Linedance Night in Haslach veranstalten. Dieses 
Jahr erstmalig in der neuen Mehrzweckhalle (neben der alten Hal-
le). Beginn ist am Samstag, den 14. September schon ab 19:00 Uhr 
und spielen wird wieder die Country Band „SADDLE N` BOOTS“ 
aus Schemmerberg. Einlass ab 18:00 Uhr, Eintritt im Vorverkauf wie 
an der Abendkasse jeweils15 € 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Weitere Infos auch unter: 
www.saddleandboots.de und www.haslach.biz 
Die Soldaten- und Freiwilligenkameradschaft Haslach e.V. freut 
sich auf Ihren Besuch.
 

Originalfoto der Band SADDLE & BOOTS vom 16.09.2023

Sportverein Haslach e.V.

Vorverkauf Hauptkerle und Großgosch 
Hallo liebe Festgemeinde, 
ab sofort gibt es Karten für einen unvergesslichen Abend mit dop-
peltem Unterhaltungswert, denn wir haben es dieses Mal ge-
schafft zwei Gäste auf die Bühne zu bitten. Wir dürfen Ihnen die 
Hauptkerle, welche für Comedy in verschiedenster Variation, mit 
schwäbischem Touch, bekannt sind, präsentieren. Für die ergän-
zende musikalische Komponente sorgt Großgosch, das ein Mu-
sikprojekt zur Pflege der schwäbischen Mund- und Denkart ist. 
Am Freitag, dem 20.09.2024 um 20:00 Uhr, sind unsere Unterhal-
tungsgaranten beim Sportverein Haslach in der Turn- und Festhalle 
in Haslach zu Gast. Einlass ist um 18:30 Uhr, mit reichlich Auswahl 
an Essen und Getränken. 
Der Vorverkauf findet in folgenden Geschäften statt: 
- s‘Lädele in Haslach 
- Raiffeisenbank in Rot an der Rot 

Vereinsnachrichten
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- Ox-Line in Ochsenhausen 
VVK: 16 € 
Abendkasse: 18 € 
Auf einen angenehmen Abend und viel Vergnügen 
Sportverein Haslach

Kinderturnen 4-6 Jahre  
Es geht wieder los!!! 
...unser Kinderturnen für die Jungs und Mädels im Kindergarten-
alter startet wieder! 
Jeden Mittwoch von 15 - 16 Uhr können die Kinder in der Mehr-
zweckhalle Haslach den Spaß an Bewegung, Spiel und Sport 
entdecken! 
Rein in die Sportklamotten, Turnschuhe und Trinken mitbringen
- und los geht‘s! 
Wir freuen uns auf euch! 
Eure Betreuerinnen 
Irene Wachter (0151 12739595) und 
Michaela Loritz (0152 53227230)
 

Abteilung Jugendfußball

Die Vorrunde der Jugend beginnt!! 
In dieser Woche starten nun auch die Jugendmannschaften in die 
neue Saison 24/25 im neu gegründeten „Bezirk Oberschwaben“ 
Folgende Begegnungen stehen an: 
Donnerstag, 12.09.2024 
E-Jugend 
17:30 Uhr SGM Berkheim Illertal II - SGM Iller/Rot II 
18:30 Uhr SGM Berkheim Illertal I - SGM Iller/Rot I 
 jeweils in Erolzheim 
17:30 Uhr FC Wacker Biberach - SGM Iller/Rot III
 Kuntrasen Erlenweg 
Samstag, 14.09.2024 
D-Jugend (D1+D2)
10:00 - 12:00 Uhr VR-Talentiade in Kirchdorf  
B-Jugend 
14:30 Uhr SGM Iller/Rot - SGM Hochdorf II
 in Tannheim 
A-Jugend
16:00 Uhr SGM Iller/Rot - SGM Muttensweiler
 in Tannheim 
  
Bezirkspokal 24/25 
Montag, 16.09.2024 
B-Jugend  Rd 1
18:30 Uhr SGM Steinhausen - SGM Iller/Rot
 in Steinhausen 
C-Jugend Rd 1 
18:00 Uhr SGM Iller/Rot - SGM LjG Unterschwarzach
 in Aitrach 
Dienstag, 17.09.2024 
A-Jugend Rd 1 
18:30 Uhr SGM Illertal - SGM Iller/Rot 
 in Berkheim 
  
Die Jugendfußballer freuen sich über zahlreiche Fans und 
Zuschauer! 
Infos und Ergebnisse sind jeweils auf fussball.de zu finden!
 

Bildungsangebote

Arbeitskreis Umwelt

Einladung zu unserer Situng 
Zur Erinnerung: Wir treffen uns wieder am Mittwoch, den 18. 
September in der Bücherei Rot. 
Beginn um 19:30 Uhr
 

Das Landratsamt
informiert

Fachkräfte der Zukunft  
für den öffentlichen Dienst:  
31 neue Auszubildende und Studierende sind jetzt Teil des 
Mitarbeiterteams beim Landratsamt Biberach 
Am 1. September haben 25 neue Auszubildende mit ihrer Ausbil-
dung beim Landratsamt Biberach begonnen, sechs Studierende 
werden am 1. Oktober ihr duales Studium beim Landratsamt auf-
nehmen. Am selben Tag trat zudem ein Anwärter zum mittleren 
vermessungstechnischen Dienst seinen Vorbereitungsdienst an. 
Landrat Mario Glaser freut sich, dass sich wieder junge, neugierige 
und gut qualifizierte Menschen für die Ausbildung im öffentlichen 
Dienst entschieden haben. Er begrüßte die neuen Auszubildenden 
und suchte das Gespräch mit ihnen, um sie kennen zu lernen. Zum 
Berufsstart wünschte Mario Glaser viel Selbstvertrauen, Motivati-
on und Spaß. „Sie sind die Zukunft der öffentlichen Verwaltung. 
Seien Sie selbstbewusst und aufgeschlossen und bringen Sie Ihre 
Ideen in die tägliche Arbeit ein“, so Landrat Mario Glaser zu den 
Auszubildenden. Er machte deutlich, dass ihm der wertschätzende 
Umgang auf Augenhöhe unter den Mitarbeitenden sehr wichtig 
ist: „Auch wir möchten von Ihnen lernen. Und falls Sie Fragen oder 
Anregungen haben, wir alle haben immer ein offenes Ohr für Sie.“ 
Unter den 25 Auszubildenden sind zehn Verwaltungsfachangestell-
te, zwei Anwärterinnen für den mittleren Verwaltungsdienst, vier 
Verwaltungspraktikanten im Bachelorstudiengang Public Manage-
ment (gehobener Verwaltungsdienst), eine Kauffrau für Tourismus 
und Freizeit, ein Vermessungstechniker und zwei Vermessungs-
technikerinnen, zwei Fachinformatiker für Systemintegration und 
eine Fachinformatikerin sowie zwei Straßenwärter. 
Fünf dual Studierende sind im Bachelorstudiengang Soziale Arbeit 
eingeschrieben. Erstmalig beginnt in diesem Jahr auch eine Stu-
dentin ihr Studium im Bachelorstudiengang Medien- und Kom-
munikationswirtschaft im Museumsdorf Kürnbach. 
Die Ausbildung startete auch dieses Jahr zunächst mit den Ein-
führungstagen, an denen die jungen Frauen und Männer vielfäl-
tige Informationen rund um den Berufsstart und die Ausbildung 
erhielten.
Ausbildung beim Landratsamt Biberach lohnt sich! 
Mit über 1.400 Mitarbeitenden gehört das Landratsamt Biberach 
zu den größten Arbeitgebern im Landkreis. Das Landratsamt Bi-
berach bildet jedes Jahr über 60 junge Menschen in den verschie-
densten Ausbildungsberufen und Studiengängen im Bereich der 
öffentlichen Verwaltung aus. Im letzten Jahr wurde der Studien-
gang „Bachelor of Arts – Medien- und Kommunikationswirtschaft 
neu eingeführt. Im kommenden Jahr wird erstmals der Studien-
gang „Bachelor of Arts – Tourismus, Hotellerie und Gastronomie“ 
angeboten und die Ausbildungsquote erneut gesteigert. So leistet 
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auch das Landratsamt einen Beitrag zur Sicherung des Fachkräf-
tenachwuchsmangels im Landkreis Biberach. 
Für den Ausbildungsbeginn 2025 gibt es noch freie Ausbildungs-
stellen. Eine Bewerbung ist über das Online-Bewerberportal des 
Landratsamtes Biberach unter www.bewerbung.biberach.de mög-
lich. 
Mehr zum Landkreis und den Ausbildungsberufen unter 
www.biberach.de oder unter www.biberach.de/ausbildung.
 
B 312, Fahrbahndeckenerneuerung  
Zwiefalter Steige
Beginn der Bauarbeiten am Montag, 9. September 2024
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt ab Montag, 9. Septem-
ber 2024, auf der B 312 zwischen dem Anschluss B 312/ K 6743 bei 
Zwiefalten-Gauingen (Industriegebiet Gürst) und der Einmündung 
B 312/“Pfauenstich“ am Ortsrand von Zwiefalten die schadhafte 
Fahrbahndecke erneuern. Auf einer Länge von rund drei Kilome-
tern werden die beiden oberen Asphaltschichten ausgetauscht.
Die Arbeiten werden voraussichtlich bis Ende Oktober 2024 ab-
geschlossen.
Die Baumaßnahme wird in drei Bauphasen durchgeführt.
Erste Bauphase
Zunächst wird die Fahrbahndecke der B 312 zwischen der Einmün-
dung B 312/“Albert-Burrer-Straße“ bei Zwiefalten-Gauingen bis zur 
Einmündung B 312/“Pfauenstich“ bei Zwiefalten auf einer Länge 
von rund 2,5 Kilometern erneuert. Während der Arbeiten ist die  
B 312 halbseitig gesperrt.
Verkehrsführung
Der Verkehr in Fahrtrichtung Reutlingen verbleibt auf der B 312 
und wird einstreifig an der Baustelle vorbeigeführt.
Der Verkehr in Fahrtrichtung Riedlingen wird während der ge-
samten Bauzeit ab Engstingen über die B 313 nach Trochtelfin-
gen, weiter über Harthausen, Ittenhausen, Friedingen, Pflummern 
nach Riedlingen und dann über die B 312 Zwiefalten-Baach nach 
Zwiefalten geführt.
Der Abzweig zur K 6743 nach Zwiefalten-Hochberg in der Zwie-
falter Steige ist in dieser Bauphase gesperrt.
Öffentlicher Personennahverkehr
Die Busse der Linien 267 und 260 bedienen in Fahrtrichtung Gei-
singen und Huldstetten sowie Reutlingen lediglich die Haltestelle 
“Gauingen-Büchle“ an der B 312. Busse in Fahrtrichtung Zwiefalten 
werden im Bereich des Abzweigs K 6743 nach Zwiefalten-Hoch-
berg beim Industriegebiet Gürst eine Ersatzhaltestelle anfahren 
und dann über Hochberg-Dobeltal nach Zwiefalten weiterfahren.
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet um Verständnis für die 
im Zusammenhang mit der Maßnahme entstehenden Beeinträch-
tigungen.
Ausblick
Üben den Beginn und Ablauf der weiteren Bauphasen informiert 
das Regierungspräsidium in gesonderten Pressemitteilungen.
Kosten
Die Kosten für die Fahrbahndeckenerneuerung belaufen sich auf 
rund zwei Millionen Euro und werden vom Bund getragen.
Hintergrundinformationen
Informationen zu Sperrungen und Umleitungen können im Bau-
stelleninformationssystem (BIS) des Landes Baden-Württemberg 
unter www.verkehrsinfo-bw.de/baustellen abgerufen werden.
 
Fragen, Austausch und Information  
für Schwangere und Eltern 
Offener Treff mit Hebammenbegleitung auch in Biberach 
Der Hebammenmangel im Landkreis Biberach wird immer spürba-
rer: Viele Eltern suchen vergeblich nach einer geeigneten Nachsor-
gebetreuung. Um dieser Herausforderung entgegenzuwirken, 
bietet der Landkreis Biberach seit Januar 2024 offene Treffs für 
Schwangere und Eltern von Kindern bis zum ersten Lebensjahr 
an. Diese finden in drei Familienzentren im Landkreis statt und 
werden von erfahrenen Hebammen begleitet. Die Treffen bieten 

einen geschützten Raum für Fragen, Austausch und Information 
– bei Bedarf auch im vertraulichen Rahmen. 
Neuer Standort ab Herbst: 
Das bisher im Familienzentrum Ochsenhausen angesiedelte An-
gebot wird nach den Sommerferien im Familienzentrum St. Ni-
kolaus in Biberach fortgeführt. Ab Herbst können sich Eltern und 
Schwangere dort wöchentlich über verschiedene Themen rund 
um Schwangerschaft und die erste Lebensphase des Kindes aus-
tauschen. In den Schulferien finden keine offenen Treffen statt. 
Treffpunkte im Überblick: 
• Familienzentrum St. Nikolaus, Biberach, Fanny-Hensel-Straße 5
 montags, 9.30 bis 11 Uhr
 Kontakt: Tel. 07351 73190,
 E-Mail: LeitungStNikolaus.Biberach@kiga.drs.de 
• Familienzentrum Äpfingen, Hauptstraße 49
 freitags, 9.30 bis 11 Uhr
 E-Mail: Hebammentreff-FAZ-Aepfingen@web.de 
• Familienzentrum Tannheim, im Rathaus, Rathausplatz 1
 donnerstags, 9.30 bis 11 Uhr
 Kontakt: Tel. 08395 448,
 E-Mail: ZumGutenHirten.tannheim@kiga.drs.de 
Das Angebot wird durch die Bundesstiftung Frühe Hilfen und den 
Landkreis Biberach finanziert. Die Teilnahme an den Treffen ist kos-
tenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Für weitere Fragen steht Interessierten Frau Lea Hermann, Koordi-
natorin für Kinderschutz und Frühe Hilfen im Landkreis Biberach, 
unter der Telefonnummer 07351 52-7629 zur Verfügung.
 
Das Landwirtschaftsamt informiert 
Praxisveranstaltung Spatendiagnose und Bodenbeurteilung 
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt alle Interessierten zur pra-
xisnahen Veranstaltung „Spatendiagnose und Bodenbeurteilung“ 
ein. Der Kurs findet am Dienstag, den 17. September 2024, von 
9.30 Uhr bis 12 Uhr statt. 
Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht die Beurteilung des Bo-
dens als Grundlage für eine erfolgreiche Landwirtschaft. Ein ge-
sunder, fruchtbarer Boden ist essenziell für den Pflanzenbau. Die 
Teilnehmenden erhalten wertvolle Einblicke in die Spatendiag-
nose, die von Max Stadler, einem erfahrenen Bodenexperten und 
ehemaligen Pflanzenbauberater am AELF Pfaffenhofen, geleitet 
wird. Neben der Spatendiagnose wird die Veranstaltung auch die 
Bewertung der Regenwurmaktivität sowie der Wasserinfiltration 
im Boden umfassen. 
Treffpunkt ist eine geeignete Ackerfläche im Landkreis Biberach. 
Diese wird den Teilnehmern nach erfolgreicher Anmeldung per 
E-Mail mitgeteilt. 
Interessierte können sich bis spätestens Sonntag, den 15. Sep-
tember 2024, auf der Homepage des Landwirtschaftsamts Biber-
ach unter www.landwirtschaftsamt-biberach.de unter dem Reiter 
„Veranstaltungen“ anmelden. Für weitere Fragen stehen die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter des Landwirtschaftsamts unter der 
Telefonnummer 07351 52-6701 zur Verfügung.
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert 
Workshop „Unser Gemüsegarten“: Arbeiten im Herbst und 
Vorbereitung auf die kalte Jahreszeit  
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) zeigt im Rahmen der 
Reihe „Mein Gemüsegarten“, wie Hobbygärtnerinnen und Hobby-
gärtner mit wenig Zeit und Aufwand Gemüse anbauen können. 
Die vierte Veranstaltung findet am Donnerstag, 19. September 
2024 von 9 bis 12 Uhr im Kreislehrgarten am Landwirtschaftsamt, 
Bergerhauserstraße 36 in Biberach statt. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfahren, welche Arbeiten 
im Herbst anstehen und erhalten Tipps zur Ernte und Pflege der 
Gemüsepflanzen. Der Gartenboden soll im Herbst auf die kalte 
Jahreszeit vorbereitet werden. Eine gute Hilfe können verschiede-
ne Gründüngungen, Mulchen und weitere Bodenbearbeitungen 
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sein. Wie dies zeitsparend und ohne großen Aufwand gestaltet 
werden kann, wird im Workshop mit der B-EA Referentin Renate 
Haberbosch direkt ausprobiert. Darüber hinaus gibt viele weitere 
nützliche Informationen. 
Der Kostenbeitrag beträgt 15 Euro. Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer werden gebeten, geeignete Gartenkleidung mitzubringen. 
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus. 
Eine Anmeldung ist online unter https://app1.edoobox.com/LWA 
bis Freitag, 13. September 2024 erforderlich.
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
informiert 
„Moscht musch mega!“: Seminar rund um den tollen Fruchtsaft 
Zum Thema „Moscht musch mega!“ bietet Diplom-Gartenbau-In-
genieur Alexander Ego von der Obst- und Gartenbauakademie Bi-
berach am Freitag, 13. September von 15.30 bis 17 Uhr ein Seminar 
an. Im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach zeigt Ego, wie 
man Most und Liköre herstellt. 
Die Herstellung von Most und Maische ist eine gute Möglichkeit, 
die eigene Obsternte sinnvoll zu verwerten und zugleich den hei-
mischen Streuobstbau zu unterstützen. Bei dem Seminar im Kürn-
bacher Tanzhaus stellt Alexander Ego die wichtigsten Mostobsts-
orten vor und erklärt den Teilnehmerinnen und Teilnehmern, wie 
sie den Obstwein herstellen können. Das richtige Gärgefäß und 
die Verwendung von Reinzuchthefen sind dabei ebenso wichtig 
wie die Abstiche und die Lagerung des Mostes. 
Der Treffpunkt für das Seminar ist vor dem Tanzhaus des Muse-
umsdorfs, die Teilnehmergebühr beträgt 3,50 Euro. Bei Interesse 
können die Teilnehmenden im Anschluss an das Seminar die Mos-
terei und Brennerei Steigmiller-Lutz in Ummendorf besichtigen.
 
Bauerngartenführung mit den Museumsgärtnern  
Am Sonntag, 15. September geben die Museumsgärtner Regine 
und Walter Sproll in zwei Führungen um 11 und 14 Uhr spannende 
Einblicke in die Pflege historischer Gemüse- und Kräutersorten. 
Historische Bauerngärten und Kräutergarten: 
Üppige Gärten voller Gemüse und Blumen, von der Bauersfrau 
mit leichter Hand und liebevoll gepflegt – die Vorstellungen vom 
historischen Bauerngarten sind voller Klischees. Wie vielfältig Bau-
erngärten in der Vergangenheit wirklich waren, zeigt sich im Mu-
seumsdorf Kürnbach: Zwei Bauerngärten geben Einblicke in die 
Kulturgeschichte dieser Anbauformen in Oberschwaben und zei-
gen den Unterschied zwischen dem Garten einer armen und einer 
wohlhabenden Bauernfamilie. Ein weiterer Schaugarten zeigt die 
Vielfalt von historisch genutzten Kräutern, von Volksmedizin über 
Küchen- bis hin zu Heilkräutern. 
Pflegen, ernten und lagern: 
Die Museumsgärtner Regine und Walter Sproll geben den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern in zwei Führungen wertvolle Tipps 
rund um die Pflege, Ernte und Lagerung der alten Sorten. Dabei 
erfahren die Museumsgäste, was es mit Saubohnen, Wildtoma-
ten und Schwarzwurzel auf sich hat. Im Kräutergarten lernen die 
Besucherinnen und Besucher außerdem, auf welche vielfältige 
Weise Kräuter wie Hagebutte, Holunder und Löffelkraut genutzt 
werden können. 
Es fallen neben dem Museumseintritt keine Kosten für die Füh-
rung an. Die Führungen beginnen um 11 und 14 Uhr und dauern 
etwa anderthalb Stunden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert 
Online-Vorträge zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem 
Brei“ und „Willkommen am Familientisch“  
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet im September 
zwei Online-Vorträge zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem 
Brei“ und „Willkommen am Familientisch“ an. 
Der Online-Vortrag „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ findet 
am Donnerstag, 26. September 2024, von 17.30 Uhr bis 19 Uhr 

statt. Die BeKi-Referentin Angelika Romer stellt unabhängig von 
Firmen und Produzenten Fakten und Erfahrungen zum Einführen 
der Beikost vor. 
Der Online-Vortrag „Willkommen am Familientisch“ findet am Mitt-
woch, 18. September 2024, von 18 Uhr bis 19.30 Uhr statt. Be-
Ki-Referentin Tina Krötlinger Schütte informiert junge Eltern über 
genussvolles und vielseitiges Essen ab dem ersten Lebensjahr. 
Die Vorträge sind kostenfrei und finden im Rahmen der Landesi-
nitiative BeKi - bewusste Kinderernährung - statt. Die Teilnahme 
setzt einen PC mit Internetzugang und Lautsprechern voraus. Eine 
interaktive Beteiligung per Bild und Ton ist bei Bedarf möglich. 
Eine Anmeldung ist online unter https://app1.edoobox.com/LWA 
erforderlich.
 
Die Fachschule für Landwirtschaft –  
Fachrichtung Hauswirtschaft informiert 
Vorbereitungskurs zum Meister der Hauswirtschaft (m/w/d) 
startet im Oktober 
Die Fachrichtung Hauswirtschaft der Fachschule für Landwirtschaft 
in Biberach bietet einen berufsbegleitenden Vorbereitungskurs 
zum Meister der Hauswirtschaft (m/w/d) an. Der berufsbegleiten-
de Lehrgang richtet sich an Hauswirtschafter (m/w/d) sowie an 
Personen praxisverwandter Berufe aus dem Hotel- und Gaststät-
tengewerbe. Auch Personen mit langjähriger Berufspraxis in der 
Hauswirtschaft können zur Meisterprüfung zugelassen werden. 
Am Dienstag, 15. Oktober 2024 beginnt der neue Kurs. Die Stu-
dierenden bilden sich zwei Jahre in den Fächern Betriebs- und 
Unternehmensführung, Betriebliche Kommunikation, Hauswirt-
schaftliche Versorgungs- und Betreuungsleistungen und Ein-
kommenskombinationen fort und bereiten sich damit auf die 
Abschlussprüfung zum Wirtschafter (m/w/d) der Hauswirtschaft 
im Sommer 2026 vor. Die anschließenden Kurseinheiten bereiten 
die Teilnehmenden in den folgenden Monaten auf die Meisterprü-
fungen im November 2026 vor. 
Der handlungsorientierte Unterricht findet dienstags und mitt-
wochs im Präsenz- und Online-Format statt. Einen vielseitigen Ein-
blick in die Fortbildung erhalten Interessierte auf der Homepage 
des Landwirtschaftsamts www.biberach.de/fachschule. 
Anmeldungen werden bis 15. Oktober 2024 entgegengenommen. 
Gerne können auch Beratungstermine vor Ort vereinbart werden. 
Informationen zum Kurs erhalten Interessierte bei Judith Rist un-
ter der Telefonnummer 07351 52-6733 oder per E-Mail an judith.
rist@biberach.de.
 
Das Landratsamt Biberach informiert 
Kinder- und Jugendchorförderung des Landkreises Biberach 
Chorleiter-Workshop in Ochsenhausen 
Der Landkreis unterstützt bereits seit über 40 Jahren die Kinder-, 
Schüler- und Jugendchöre im Landkreis. Fester Bestandteil sind 
neben den Jugendchortagen auch die Fortbildungen für Chorlei-
terinnen und Chorleiter. Der diesjährige Workshop für Chorleitun-
gen findet am Samstag, 12. Oktober 2024  in der Landesakademie 
Ochsenhausen statt. Das Angebot eignet sich für langjährige Chor-
leitungen wie auch für Neueinsteiger. 
Die Teilnahme ist kostenlos, der Landkreis übernimmt auch die 
Kosten für Anreise und Verpflegung. Informationen gibt die Or-
ganisatorin Birgit Barth per E-Mail an Barth.Birgit@t-online.de.
 
Fahrerlaubnisbehörde ab Oktober nur nach vorheriger Ter-
minvereinbarung geöffnet 
Um den Service für die Bürgerinnen und Bürger zu verbessern 
und die Bearbeitung von Anfragen effizienter zu gestalten, wird 
die Fahrerlaubnisbehörde des Landkreises Biberach ab dem 1. 
Oktober 2024 ausschließlich nach vorheriger Terminvereinbarung 
geöffnet sein. 
Die Fahrerlaubnisbehörde bittet um Verständnis dafür, dass spon-
tane Besuche ohne Termin ab diesem Zeitpunkt nicht mehr mög-
lich sind. Termine können bequem online unter www.biberach.de/
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fahrerlaubnisbehoerde.html oder telefonisch unter der Nummer 
07351 52-6222 gebucht werden.
 
Landratsamt bekommt neue Gleichstellungsbeauftragte 
Katrina Dibah-Lavorante wird neue Gleichstellungsbeauftrag-
te für den Landkreis Biberach  
Am 1. September nahm Katrina Dibah-Lavorante ihre neue Aufga-
be als Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis Biberach auf. 
Sie folgt auf Sigrid Arnold, die sich in den Ruhestand verabschie-
det hat. Katrina Dibah-Lavorante hat in Memmingen zwei Quar-
tiersbüros geleitet und viele Projekte in den Bereichen Integrati-
on, Gleichstellung und Teilhabe umgesetzt. Darüber hinaus ist sie 
Trainerin für Interkulturelle Kompetenz und setzt sich seit Jahren 
für ein gutes Miteinander ein.  
Als Gleichstellungsbeauftragte wird die Diplom Soziologin, mit 
iranischem Hintergrund, die Themen Diversität und Gleichstellung 
vorantreiben und die Teilhabe und Partizipation aller hier lebenden 
Menschen unabhängig ihrer ethnischen Herkunft, des Geschlechts, 
der Religion oder Weltanschauung, einer Behinderung, des Alters 
oder der sexuellen Identität ermöglichen. In einer zunehmend di-
verser werdenden Gesellschaft braucht es unterschiedliche Zugän-
ge und Beteiligungsformate. Der Fokus liegt aber auch weiterhin 
auf der Vereinbarkeit von Familie und Beruf sowie der Förderung 
der gleichberechtigten Teilhabe von Frauen und Männern in Poli-
tik, Verwaltung, Wirtschaft und Gesellschaft. 
Die Gleichstellungsbeauftragte steht allen Bürgerinnen und Bür-
gern als Anlauf- und Beratungsstelle zur Verfügung. Anliegen un-
terliegen der Schweigepflicht und werden vertraulich behandelt. 
Mit dem Gesetz zur Verwirklichung der Chancengleichheit von 
Frauen und Männern im öffentlichen Dienst verpflichtet das Land 
Baden-Württemberg die Land- und Stadtkreise sowie Gemein-
den mit einer Einwohnerzahl ab 50.000 Einwohnern dazu, eine 
hauptamtliche Gleichstellungsbeauftragte zu bestellen. Ein großer 
Bestandteil der Arbeit ist die Vernetzung mit Akteuren sowohl im 
Landratsamt, als auch mit allen kommunalen und nicht kommu-
nalen Einrichtungen. Eine gute und vertrauensvolle Zusammenar-
beit ist eine wichtige Säule in der Umsetzung genderspezifischer 
Themen. 
 
Sperrung zwischen Mittelbiberacher Steige und Ritter-von- 
Essendorf-Straße
Baumaßnahmen in der Riedlinger Straße in Biberach – Sper-
rung und Umleitungen ab dem 9. September 
Ab Montag, 9. September, beginnen in der Riedlinger Straße in 
Biberach umfangreiche Bauarbeiten zur Erneuerung der Gas- und 
Trinkwasserleitungen durch die e.wa riss Netze. Der betroffene 
Straßenabschnitt reicht von der Einmündung Ritter-von-Essen-
dorf-Straße bis zur Steigmühlstraße und wird voraussichtlich bis 
zum 20. Dezember 2024 für den Verkehr gesperrt. 
Der Kreisverkehr an der Mittelbiberacher Steige bleibt bis zum 
7. Oktober 2024, je nach Wetterlage, noch für Fahrzeuge aus der 
Innenstadt in Richtung Mittelbiberach befahrbar. Ab dem 7. Ok-
tober 2024 wird der Kreisverkehr voll gesperrt, um die Arbeiten 
abzuschließen. 
Umleitungen für den Verkehr
Für den innerstädtischen Verkehr ist eine Umleitung über die Gai-
sentalstraße, Bismarckring und Zeppelinring ausgeschildert. Fuß-
gänger und Radfahrer werden ebenfalls über ausgewiesene Um-
leitungsstrecken geführt, die je nach Bauabschnitt variieren. 
Überregionale Umleitung
Der Verkehr auf der Achse zwischen der B 312 Richtung Riedlingen 
und dem Jordanei Richtung Memmingen und Friedrichshafen wird 
über die Nordwestumfahrung sowie die Ulmer und Memminger 
Straße umgeleitet. 
Zufahrt zum Recyclingzentrum
Das Recycling- und Entsorgungszentrum an der Mittelbiberacher 
Steige bleibt bis zum 7. Oktober 2024 sowohl aus Richtung Innen-
stadt als auch aus Mittelbiberach erreichbar. 

Auswirkungen auf den Busverkehr
Die Buslinie 1 fährt ab dem 9. September 2024 bis voraussichtlich 
zum 20. Dezember 2024 in beide Richtungen eine Umleitung über 
die Gaisentalstraße. Auch die sogenannten E-Wagen-Kurse, die zu 
Schulzeiten den Linienverkehr verstärken, sind von der Umleitung 
betroffen. Fahrten zur Dollinger-Realschule, dem Berufsschulzen-
trum und der Bischof-Sproll-Schule müssen ebenfalls umgeleitet 
werden. 
Die Haltestellen Ritter-von-Essendorf-Straße, Ziegelhausstraße, 
Altes Krankenhaus, Riedlinger Straße/Hirsch, Felsengartenstraße, 
Hochschule, Kolpingstraße/Tiefgarage und Stadthalle können in 
dieser Zeit nicht bedient werden. Ersatzhaltestellen befinden sich 
stadteinwärts an der Gaisentalstraße nach dem Kreisverkehr und 
stadtauswärts auf Höhe des Hans-Felber-Wegs. Auch die Halte-
stellen Wielandstraße und Marktplatz können von der Linie 1 in 
Richtung Hauderboschen nicht angefahren werden. Fahrgäste am 
Marktplatz können als Alternative die Linie 2 nutzen. 
Weitere Informationen
Für Fragen stehen die Mitarbeiter der Stadtwerke Biberach tele-
fonisch unter 07351 30250-150, per E-Mail an info@swbc.de oder 
persönlich in der Freiburger Straße 6 zur Verfügung. Aktuelle In-
formationen zum Nahverkehr, den Bädern und Parkhäusern finden 
Sie auf der Homepage unter www.swbc.de.
 

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Der Caritasverband der Diözese  
Rottenburg-Stuttgart e.V. informiert 
Entdecken, Erleben, Genießen:
Tag der offenen Tür der Dekanate und der Caritas Biberach 
Saulgau
Die Dekanate Biberach und Saulgau sowie die Caritas Biberach 
Saulgau und alle Dienste in den Häusern laden Sie herzlich ein, am 
12. Oktober 2024 von 11:00 bis 16:00 Uhr einen Tag voller span-
nender Entde-ckungen und Erlebnisse zu genießen. Besuchen Sie 
uns in den drei Häusern – Alfons Auer Haus, Haus der Caritas und 
Begegnungsstätte Ubuntu – und erleben Sie unsere vielfältigen 
Angebote hautnah.
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger, Kirchengemeinden, Fa-
milien sowie Fachleute herzlich ein, diesen besonderen Tag mit 
uns zu erleben und sich über die vielfältigen Aktivitäten, Dienst-
leistungen und Ange-bote der Dekanate Biberach und Saulgau, 
des katholischen Verwaltungszentrums Biberach, der Caritas Bi-
berach-Saulgau, der Ökumenischen Migrationsarbeit, des Ju-
gendreferates mit BDKJ-Stelle, des Schuldekanatsamtes und der 
Katholischen Erwachsenenbildung zu informieren. Lassen Sie sich 
inspirie-ren und genießen Sie einen Tag voller interessanter Ein-
blicke und Begegnungen.
Der Tag beginnt mit einer unterhaltsamen Eröffnungsfeier mode-
riert von Marlies Blume, gefolgt von einem abwechslungsreichen 
Programm. Nehmen Sie an der Führung durch alle drei Häuser teil, 
lassen Sie sich von inspirierenden Impulsvorträgen begeistern 
und genießen Sie musikalische Darbietungen. Spirituelle Impulse 
bieten Momente der Besinnung, ein Abschlusssegen schließt den 
reich gefüllten Tag.
Für unsere kleinen Gäste und kreativen Köpfe haben wir ein be-
sonderes Programm vorbereitet: kreatives Angebot für Groß und 
Klein, ein bezauberndes Bücherkino und ein Spielmobil im Innen-
hof. Probieren Sie Schnupperkurse in Yoga, lernen Sie ukrainisches 
Malen kennen oder schreiben Sie Ihren Namen in ara-bischen 
Schriftzeichen. Berichte aus den Ländern der Geflüchteten und 
eine spannende Quizrallye über alle drei Häuser versprechen in-
teressante Einblicke und jede Menge Spaß.
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Auch kulinarisch wird einiges geboten: Lassen Sie sich von unserem 
internationalen Buffet oder Cevapcici und Pommes verwöhnen und 
genießen Sie unsere Auswahl an Kaffee und Kuchen – perfekt, um 
sich zwischendurch zu stärken.
Weitere Informationen zur Veranstaltung finden Sie auf unseren 
Webseiten www.dekanat-biberach.drs und www.caritas-biberach.
de sowie auf den Instagram- und Facebook-Seiten der Caritas Bi-
berach-Saul-gau.
Wir freuen uns darauf, Sie persönlich zu begrüßen und gemeinsam 
einen unvergesslichen Tag zu verbrin-gen!
PRESSEINFORMTION Kommunikation und Markenpolitik Simone 
Bleichner Telefon: +49 7351 8095-211 Telefon: +49 7351 8095-100 
(Zentrale) E-Mail: bleichner.s@caritas-dicvrs.de Waldseer Straße 24  
88400 Biberach E-Mail: region@caritas-biberach-saulgau.de  
www.caritas-biberach-saulgau.de Datum: 2. September 2024 bl/se
Caritas Biberach-Saulgau - Waldseer Straße 24 - 88400 Biberach
 
Der Tennisverein Kirchberg informiert 
Herbstbasar rund um babys, kids und teens 
Sonntag, 15.09 2024, 13.30 Uhr – 15.00 Uhr 
Turn- und Festhalle Kirchberg 
Zum Verkauf kommt: 
!NEU von newborn bis teens Größe M! 
Nur gut erhaltene und moderne Herbst- und Winterbekleidung, 
Schuhe, Spiel- und Sportsachen, Bücher, Kinderwagen, Umstands-
mode, Fahrräder, Dreiräder, Schlitten usw. 
Annahme der Ware ist am Samstag, 14.09.2024 
von 18.00 Uhr – 19.00 Uhr (kein Verkauf ) 
Verkauf am Sonntag, 15.09.2024 
von 13.30 Uhr – 15.00 Uhr. 
Mit leckeren Kuchen zum Mitnehmen! 
Schwangere mit gültigem Mutterpass dürfen ab 13.15 Uhr ein-
kaufen. 
Abholung der Ware am Basartag von 18.00 Uhr – 18.30 Uhr. 
Pro 50 Teile werden 4 € Bearbeitungsgebühr berechnet. 
Die Ware ist einzeln mit stabilen Anhängern auszuzeichnen und 
mit Kundenummer, Größe und Preis zu versehen. 
!Keine Klebeetiketten, keine Steck – oder Sicherheitsnadeln! 
Bitte die Ware nach Größe sortiert abgeben. 
10% des Erlöses behält der Tennisverein für seine Jugendarbeit ein. 
Nicht abgeholte Ware wird einem guten Zweck gespendet. 
Für abhandengekommene Ware wird keine Haftung übernommen. 
Anmeldung bei Frau Baur : Tel. 07354 / 935955 
alle Nummern bis 13.09.24, von 9.00 - 17.00 Uhr. 
Bitte auch reservierte Nummern unbedingt telefonisch anmelden!! 
ALLE INFOS AUCH UNTER : www.tennis-kirchberg.de
 
Der Kreisjugendring Biberach e.V. informiert 
Theater Heyoka Ulm „Glitzerkatze“ 
Die Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Biberach hat das 
Heyoka Theater aus Ulm am 23. September 2024 auf den Markt-
platz nach Biberach eingeladen. Das Stück „Glitzerkatze“ beginnt 
um 18 Uhr und dauert circa eine Stunde. Im Rahmen der „Langen 
Nacht der Demokratie“ wird das Thema Freiheit und Demokratie 
sein. Das Theater richtet sich an Familien und Kinder. Die „Lange 
Nacht der Demokratie“ wird gemeinsam veranstaltet mit der Volks-
hochschule Biberach und der Katholischen Erwachsenenbildung 
Dekanate Biberach und Saulgau e.V. 
Die Glitzerkatze ist ein sehr besonderes Zauberwesen. Katzenartig 
frei und unabhängig, verbunden mit der Kraft der Träume, von in-
nen heraus glitzernd und wunderschön. Sie lebt genauso, wie es 
ihr entspricht. Jedes Kind, jeder Mensch trägt so eine Glitzerkatze 
in sich. Gut zu erkennen mit dem blauen Bus, der neben viel Musik 
auch Denkanstöße zum demokratischen Zusammenleben, glit-
zernde Katzen und eine Geburtstagstorte mit an Bord hat. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Bei schlechtem Wetter findet das 
Theater in der Jugendkunstschule statt. Die Veranstaltung ist kos-
tenlos.

 
Der Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. 
informiert 
Einladung zum 54. Kreiserntedankfest 
Der Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V., der LandFrauen-
verband und der Verband Kath. Landvolk laden am Sonntag, den 
29. September 2024 zum gemeinsamen Kreiserntedankfest auf 
den Bussen die gesamte Bevölkerung herzlich ein. 
Um 10:00 Uhr beginnt der feierliche Erntedank-Gottesdienst in der 
Bussenkirche, welcher Pfarrer Alfred Tönnis unter das Motto stellt: 
„Mitarbeit in der Schöpfung“. Der Gottesdienst wird vom Kirchen-
chor Offingen musikalisch umrahmt. Anschließend findet im Gast-
haus Adler in Offingen ein Frühschoppen mit Mittagstisch statt. 
Dort hält Herr Thomas Dörflinger, CDU-Landtagsabgeordneter aus 
dem Wahlkreis Biberach, das Hauptreferat. 
Erntedank ist jedes Jahr neu ein Aufruf an uns alle, sich mit dem 
Thema Aussaat und Ernte – Hunger und Überfluss – und Wert-
schätzung unserer Lebensmittel auseinanderzusetzen. Dies sind 
Themen die nicht nur die bäuerlichen Familien betreffen.
 
Der Regionalverband Donau-Iller informiert 
Infoveranstaltung „Naturgerechte Gestaltung von Freiflä-
chen-Photovoltaikanlagen“ am 23. September um 17 Uhr im 
Solarpark Berghülen-Bühlenhausen.  
Der Solarpark Berghülen mit einer Fläche von 3,2 Hektar wurde 
mit 9.900 Modulen im Teilort Bühlenhausen auf einer ehemaligen 
Mülldeponie errichtet. Mit der installierten Leistung von 2.670 Ki-
lowattpeak können rechnerisch rund 850 Haushalte im Jahr um-
weltfreundlich versorgt werden. 
Der Solarpark wird von der EnBW betrieben. Anteile liegen auch bei 
der Bürgerenergiegenossenschaft Berghülen. Die örtliche Gruppe 
des BUND war intensiv in den Planungsprozess involviert, und im 
Solarpark konnten Lebensraumflächen für Insekten, Vögel und 
Eidechsen verwirklicht werden. Durch gute Zusammenarbeit der 
Projektentwickler*innen und der Beteiligten aus dem Naturschutz 
wurde ein lokal angepasstes, ökologisches Pflegekonzept entwi-
ckelt, das die Artenvielfalt erhält und fördert. Die Infoveranstaltung 
richtet sich einerseits an Projektentwickler*innen und Landwirt*in-
nen bzw. Kommunen, die ihre Flächen zur Verfügung stellen und 
andererseits an Naturschützer*innen, die in die Planungsprozesse 
eingebunden werden. Als Referent*innen werden neben dem An-
lagenbetreiber Beteiligte der örtlichen BUND-Gruppe Berghülen, 
der Gemeinde und Expert*innen des „Dialogforums Energiewen-
de und Naturschutz“ aus BUND und NABU Details erläutern.ausw 
Naturgerechte Gestaltung von Freiflächen-Photovoltaikanlagen 
23. September 
17 Uhr (Dauer 1,5 bis 2 h) 
Solarpark Berghülen-Bühlenhausen. 
Anmeldung bitte bis zum 18.9. an bund.ulm@bund.net 
(max. 30 Personen).
 
Der Landesverkehrswacht  
Baden-Württemberg e.V.  informiert 
Fit für den Schulweg: Mehr Sicherheit für Schulkinder im Stra-
ßenverkehr 
Landesverkehrswacht Baden-Württemberg und Unfallkas-
se Baden-Württemberg starten umfassende Aktionen zum 
Schulbeginn 
Zum Schulstart machen die Landesverkehrswacht Baden-Würt-
temberg e.V. und die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) mit 
verschiedenen Initiativen auf die Sicherheit der Kinder auf dem 
Schulweg aufmerksam. Mit dem Banner „Bitte langsam, Schule hat 
begonnen!“ und der Online-Plattform schulwegtrainer.de setzen 
sie auf Aufklärung und Prävention, um Unfälle zu vermeiden und 
den Schulweg sicherer zu gestalten. 
„Der Schulweg zu Fuß ist für Kinder die sicherste Art, um in die 
Schule zu kommen. Doch Kinder müssen das sichere Verhalten 
im Straßenverkehr erst lernen. Wir unterstützen sie mit unserem 
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Schulwegtrainer dabei. Dieses digitale Angebot macht die Schul-
anfängerinnen und Schulanfänger fit für den Schulweg und zeigt 
Erwachsenen sichere Alternativen zum Elterntaxi. Tatsache ist, dass 
vor allem Elterntaxis ein besonderes Unfallrisiko darstellen. Deswe-
gen appellieren wir an alle Verkehrsteilnehmenden in der Nähe von 
Schulen besonders achtsam zu sein. Rücksichtnahme ist der beste 
Weg für mehr Sicherheit auf dem Schulweg“ sagt Burkhard Metz-
ger, Präsident der Landesverkehrswacht Baden-Württemberg e.V. 
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW „Sichere und gesunde 
Schülerinnen und Schüler – das ist unser Ziel. Verkehrsprävention 
ist dabei entscheidend, um Unfälle zu verhindern. Mit dem Schul-
wegtrainer haben wir ein modernes Tool entwickelt, das sowohl 
Kinder als auch Eltern in der Verkehrserziehung unterstützt. Die 
Banner, die wir zum Schulbeginn aufstellen, lenken zusätzlich die 
Aufmerksamkeit auf die jungen und neuen Verkehrsteilnehmen-
den. Verkehrssicherheit ist eine gemeinsame Verantwortung. Des-
halb ist es wichtig, dass wir Kindern frühzeitig das richtige Verhal-
ten im Straßenverkehr vermitteln und selbst als Vorbilder agieren, 
indem wir Rücksicht nehmen.“ 
Gemeinsam ans Ziel: Tipps für den sicheren Schulweg zu Fuß 
• Schulweg vorab planen: Gehen Sie den Schulweg gemeinsam 

mit Ihrem Kind schon vor Schulbeginn ab. Nutzen Sie dabei 
Schulwegpläne Ihrer Stadt oder Gemeinde, um die sichersten 
Routen zu identifizieren. 

• Verkehrsregeln spielerisch üben: Üben Sie die grundlegenden 
Verkehrsregeln mit Ihrem Kind in einer ruhigen Umgebung, 
wie einer verkehrsberuhigten Straße. Übertragen Sie diese 
Übungen dann schrittweise auf den tatsächlichen Schulweg. 

• Begleitung am Anfang: Begleiten Sie Ihr Kind auf dem Schul-
weg, bis es diesen sicher allein bewältigen kann. Beobachten 
Sie dabei, wie es mit verschiedenen Verkehrssituationen um-
geht, und geben Sie ihm gegebenenfalls Hinweise. 

• Rechtzeitig losgehen: Achten Sie darauf, dass Ihr Kind früh 
genug zur Schule aufbricht, damit es genügend Zeit hat, sich 
in Ruhe auf den Schulweg zu konzentrieren und Verkehrssitu-
ationen sicher einzuschätzen. 

• Festgelegte Route einhalten: Erklären Sie Ihrem Kind die Be-
deutung einer festen Route und vereinbaren Sie, dass es immer 
auf dem vorher gemeinsam festgelegten Schulweg bleibt. 

• Sichtbarkeit erhöhen: Achten Sie darauf, dass Ihr Kind helle 
Kleidung oder reflektierende Accessoires trägt, besonders in 
den dunkleren Jahreszeiten. So wird es von anderen Verkehr-
steilnehmenden besser gesehen. 

• Gefahrenstellen meiden: Identifizieren Sie gemeinsam mög-
liche Gefahrenstellen auf dem Schulweg, wie stark befahrene 
Straßen oder unübersichtliche Kreuzungen, und besprechen 
Sie alternative Wege, um diese zu umgehen. 

Über die Aktionen zur Schulwegsicherheit von UKBW und Lan-
desverkehrswacht BW 
Die Banner-Kampagne „Bitte langsam, Schule hat begonnen!“ ist 
fester Bestandteil der Aktion „Sicherer Schulweg“ auf Initiative des 
Ministeriums des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen, des 
Ministeriums für Verkehr sowie des Ministeriums für Kultus, Jugend 
und Sport mit Unterstützung der Polizei Baden-Württemberg, 
der Verkehrswachten, Schulen, Landkreise, Städte und Gemein-
den sowie der Partner der Verkehrssicherheitsaktion GIB ACHT IM 
VERKEHR. Im aktuellen Schuljahr 2024/2025 wurden landesweit 
zusätzlich rund 800 Banner in der Nähe von Schulen angebracht, 
die zur Rücksichtnahme auf die verkehrsunerfahrenen Erstkläss-
ler auffordern. 
Der digitale Schulwegtrainer ist eine Initiative der Landesver-
kehrswacht Baden-Württemberg e. V. und der Unfallkasse Ba-
den-Württemberg. Gefördert wird diese vom Ministerium des In-
nern, für Digitalisierung und Kommunen Baden-Württemberg. Mit 
Videoclips und einfach umsetzbaren Tipps erhalten Erwachsene 
und Kinder zielgruppengerecht die wichtigsten Verhaltensregeln 
für einen sicheren Schulweg an die Hand. Alle wichtigen Empfeh-
lungen sind auch in Leichter Sprache verfügbar. 

Mehr Informationen über Schulwegsicherheit finden Interes-
sierte auf den Internetseiten www.verkehrswacht-bw.de und  
www.ukbw.de/schule.
 
Der Kreisjugendring Biberach e.V. informiert 
Neue Vergünstigungen für Inhaber*innen der Juleica im Land-
kreis Biberach 
Im Landkreis Biberach gibt es ab sofort neue Vergünstigungen für 
Inhaber*innen der Jugendleiterinnen-Card (Juleica). Die Juleica, ein 
bundesweit anerkannter Ausweis, der für ehrenamtliche Jugend-
leiter*innen ausgestellt wird, bietet jetzt noch mehr Vorteile: Neu 
dabei sind Erste-Hilfe-Kurse beim Deutschen Roten Kreuz (DRK) 
Biberach, der Mobi-Park Laupheim, das Cineplex Biberach und 
der Kletterwald Biberach. 
Um die Juleica zu erhalten, müssen Jugendleiter*innen eine Grund-
ausbildung von 30 Stunden absolvieren. Diese Schulung vermittelt 
ihnen das notwendige Rüstzeug für die Jugendarbeit in Vereinen. 
Mit der Juleica werden ihre ehrenamtlichen Tätigkeiten nicht nur 
offiziell anerkannt, sondern auch wertgeschätzt. 
Die neuen Vergünstigungen sind konkret: 
• Erste-Hilfe Kurse beim DRK Biberach: Juleica- Inhaber*innen 

bekommen die Erste-Hilfe Kurse beim DRK Biberach kostenlos. 
• Mobi-Park Laupheim: Juleica- Inhaber*innen bekommen auf 

die regulären Klettereintrittspreise 20 % Rabatt. 
• Kletterwald Biberach: Juleica Inhaber*innen zählen als ermä-

ßigt und erhalten 2€ Rabatt. 
• Cineplex Biberach: Juleica Inhaber*innen zählen als ermäßigt 

und bekommen 1€ Rabatt auf die Kinokarte. 
Weitere Informationen zur Juleica und den neuen Vergünstigun-
gen gibt es auf www.kjr-biberach.de/juleica
 
Der Kreisjugendring Biberach e.V. informiert 
Workshop: Engagementförderung 
In jedem Verein gibt es immer wieder Probleme bei der Nachbe-
setzung von Ämtern und Funktionen in der Vorstandschaft und bei 
der Bereitschaft von Mitgliedern, Aufgaben und Verantwortung zu 
übernehmen. Dies betrifft Erwachsene und auch Jugendliche. In 
dem Workshop werden verschiedene Möglichkeiten aufgezeigt und 
die Teilnehmenden haben Zeit ihr eigenes Engagement und die da-
mit verbundenen Herausforderungen zu reflektieren und Lösungs-
strategien zu entwickeln. Daneben bietet es die Möglichkeit zum 
Ehrfahrungsaustausch. Die Veranstaltung, die vom Kreisjugendring 
Biberach in Kooperation mit dem TSV Hochdorf organisiert wird, 
findet am Dienstag, 24. September 2024, von 18.30 bis 21.30 Uhr  
in Hochdorf an der Riß statt. Eine verbindliche Anmeldung ist bis 
zum 19.09. über info@kjr-biberach.de möglich, dann werden die 
Infos und der genaue Ort zugeschickt. Die Teilnahme an der Ver-
anstaltung ist kostenfrei.
 
Die Soldatenkameradschaft Berkheim e.V. 1842 
informiert 
Herzliche Einladung an alle Mitbürgerinnen und Mitbürger 
zur Mitfeier des  ökumenischen Berggottesdienstes  bei der 
Alpe Wenger Egg am  Samstag, den 14. September 2024, um 
11:00 Uhr 
Wir feiern am kommenden Samstag um 11:00 Uhr beim Hauskreuz 
der Alpe Wenger Egg mit Pfarrerin Ulrike Ebisch und Pfarrer Gordon 
Asare einen ökumenischen Berggottesdienst. Der Gottesdienst 
wird von einer Bläsergruppe des Musikvereins Berkheim mitge-
staltet. Zu diesem Gottesdienst in der Bergwelt des Allgäus sind 
alle Gläubigen, WandererInnen und NaturfreundInnen herzlich 
eingeladen. Da es nur ein kurzes Stück von der Mautstraße her zu 
laufen gilt, können auch diejenigen, die nicht so gut zu Fuß sind, 
den Gottesdienst mitfeiern. Nach dem Gottesdienst bietet sich 
die Möglichkeit, auf der Alpe einzukehren, eine Wanderung auf 
das Raggenhorn oder den höchsten Gipfel im Regierungsbezirk 
Tübingen zu unternehmen – vom hölzernen Aussichtsturm auf 
dem Schwarzen Grat bietet sich ein Panoramablick über unsere 
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Heimat Oberschwaben und die Alpenkette bis hin zum Boden-
see. Die neue Pächterfamilie bietet auf der Alpe Jause wie auch 
Café und Kuchen an, sodass mit dem Berggottesdienst wirklich 
ein wunderschöner Tagesausflug verbunden werden kann. Die 
Soldatenkameradschaft Berkheim freut sich, wenn viele mit uns 
zunächst gemeinsam Gottesdienst feiern und anschließend die 
Allgäuer Bergwelt genießen.  
Walther Puza, Vorstand 
Wegbeschreibung: 
Der Ort des Berggottesdienstes ist auf zwei Wegen zu erreichen: 
1) BesucherInnen, die mit dem PKW bis zur Alpe fahren wollen: 
A 96 bis Ausfahrt Leutkirch-Süd, weiter Richtung Isny (Achtung: 
Umleitung bei Urlau), am Stadteingang Richtung Kempten (B 12) 
fahren bis Bolsternang. Dort in Richtung Wengen/Buchenberg. In 
Wengen links abbiegen am Gasthaus Engel und den Weg bis zur 
Mautschranke hochfahren. Die Maut beträgt 4 Euro – der Automat 
nimmt nur 1 Euro- und 2 Euro-Münzen an. Deshalb bitte unbedingt 
das passende Kleingeld bereithalten. 
2) BesucherInnen, die zur Alpe hochlaufen wollen: Hier beträgt 
die Gehzeit ca. 45 Minuten ab dem Parkplatz der Alpe Wenger 
Egg beim ehemaligen Gasthaus „Batschen“. A 96 bis Ausfahrt Leut-
kirch-Süd, weiter Richtung Isny, hinter Urlau links nach Hinzang, 
Richtung Kempten fahren, in Winterstetten-Emerlanden an der 
Straßengabelung nach rechts fahren und über Kreuzthal bis zum 
Wanderparkplatz beim ehemaligen Gasthaus „Batschen“ hochfah-
ren, Auto abstellen und dem Wanderwegweiser zur Alpe Wenger 
Egg folgen.
 
Der Förderverein für berufliche Fortbildung  
an den beruflichen Schulen im  
Landkreis Biberach e.V. informiert 
Neues Kursangebot beim FbF
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den berufli-
chen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden Kursen 
noch Plätze frei:
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach
* Excel 2016 Grundkurs ab Mittwoch, 09.10.2024 (3 x mittwochs) 
von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr, Kosten: 65 €
* Excel 2016 Aufbaukurs ab Mittwoch, 06.11.2024 (4 x mittwochs) 
von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr, Kosten: 75 €
* Schweißen und Metallgestaltung ab Mittwoch, 06.11.2024 (4 x 
mittwochs) von 17:00 Uhr bis 20:05 Uhr, Kosten: 130 €
* Modellieren mit Ton nach eigenen Vorstellungen am Donnerstag, 
26.09.2024, Freitag, 27.09.2024 und Freitag, 11.10.2024 von 18:30 Uhr  
bis 20:45 Uhr, Kosten: 70 €
Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim
* EDV-Tastschreiben nach dem 10-Finger-System ab Donnerstag, 
17.10.2024 (5 x donnerstags) von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr, Kosten: 
70 € 
Die Inhalte der Kurse, und Anmeldung für die Kurse finden Sie 
auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de oder bei der 
Geschäftsstelle des FbF, Frau Richter, Karl-Arnold-Schule im 
Kreis-Berufsschulzentrum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/346-223,  
yvonne.richter@biberach.de.
 

Was sonst noch
interessiert

Der Verband Katholisches Landvolk informiert 
Diözesanwallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli 
Zur 57. Diözesanwallfahrt nach Flüeli (Schweiz), zum Schutzpat-
ron des Landvolks (Bruder Klaus), am Samstag, 2. und Sonntag,  
3. November 2024 sind alle Verbandsmitglieder und Interessierten 
herzlich eingeladen. Am 2. November 2024 startet die Busreise 

zunächst nach Einsiedeln, dem bedeutendsten Marienwallfahrts-
ort in der Schweiz. Wer körperlich fit ist, kann die Strecke von St. 
Jakob nach Flüeli zu Fuß zurücklegen (etwa drei Stunden Geh-
zeit, unbefestigte Wege, viele Höhenmeter sind zu überwinden). 
In der Kirche von Stalden, wird eine Heilige Messe gefeiert. Stim-
mungsvoll endet der Abend mit einer Lichterprozession in Flüeli 
und einer stillen Anbetung in der oberen Ranftkapelle. Wir freuen 
uns, dass Ordinariatsrätin Karin Schieszl-Rathgeb dieses Jahr die 
Wallfahrt begleitet. 
Termin: Samstag, 2. – Sonntag, 3.11.2024 
Kosten: € 215,- für VKL-Mitglieder, € 230,- für Nicht-Mitglieder,  
€ 115,- für Kinder und Studenten. Zuschlag für ein Einzelzimmer:  
€ 65,-. Nur wer sich verbindlich für ein Einzelzimmer anmeldet, hat 
auch einen Anspruch darauf.  
Leistungen: Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernachtung 
in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis Sonntag-
mittag und jeweils ein Getränk zum Essen. Die Abfahrtsorte und 
-zeiten werden nach Anmeldeschluss bekannt gegeben. 
Anmeldeschluss ist Freitag, 4. Oktober 2024. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte an beim: Verband Katholisches 
Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel: 0711 9791 4580, E-Mail: 
vkl@landvolk.de
 
Das Regierungspräsidium Tübingen informiert 
Vegan – Vegetarisch – Regional | Ausgezeichnete Kochbücher 
Die Ausstellung ist vom 10. September bis 4. Oktober 2024 in 
der Stadtbücherei im Kapuzinerkloster in Riedlingen zu sehen 
Ob Tapas aus dem Schwarzwald, das Beste vom Bodensee, der Alb 
und aus dem Allgäu, vegetarische Klassiker aus Italien oder vegane 
Rezepte aus Indien. Die schön gestalteten Kochbücher zeigen wie 
erfüllend gutes Essen sein kann. Die Köchinnen und Köche feiern 
dabei mit ihren Rezepten die bodenständige klassische Küche 
ebenso wie die extravagante oder vegane Variante. 
Zur Inspiration und als Anregung für das eigene Kochvergnügen 
präsentiert das Regierungspräsidium Tübingen – Fachstelle für 
das öffentliche Bibliothekswesen – eine Ausstellung mit 36 aus-
gezeichneten Kochbüchern, die allen Freunden des guten Essens 
einen breiten Überblick über regionale, vegetarische und vegane 
Spezialitäten geben. 
Interessierte können die Ausstellung vom 10. September bis zum 
4. Oktober 2024 in der Stadtbücherei im Kapuzinerkloster in Ried-
lingen zu den üblichen Öffnungszeiten besuchen. 
Der genaue Terminplan mit den Stationen der Ausstellung ist online 
unter www.rt.fachstelle.bib-bw.de in der Rubrik „Aktuelles“ zu finden.
 
Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert 
Rentenblicker macht Schüler fit in Sachen Altersvorsorge und 
Rente
Mitarbeitende der Deutschen Rentenversicherung kommen 
in die Schulen
Für Schülerinnen und Schüler in Baden-Württemberg heißt es bald 
wieder früh aufstehen, Schulranzen packen – und idealerweise et-
was fürs Leben lernen. Hierfür hält die Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg (DRV BW) etwas Besonderes bereit: den 
Rentenblicker-Referentenservice. Mehr als 70 qualifizierte Mitar-
beitende der DRV BW stehen zum Schulstart bereit und kommen 
auf Wunsch landesweit in die Schulen vor Ort. In Absprache mit 
der Lehrkraft gestalten sie eine etwa 90-minütige Unterrichtsein-
heit zu den Themen Sozialversicherung, Altersvorsorge und Rente 
Das kostenfreie Angebot richtet sich an Schülerinnen und Schüler 
ab Klasse 9. Lehrkräfte können den Referentenservice einfach bu-
chen unter www.rentenblicker.de/referentenservice-bestellen/.
Heute checken was morgen zählt!
Vergangenes Jahr haben rund 1.000 Schülerinnen und Schüler von 
diesem Service in Baden-Württemberg profitiert. Die Renten-Exper-
tinnen und -Experten bringen durch ihr Fachwissen mehr Finanz- 
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und Alltagskompetenz in die heimischen Klassenzimmer. Dabei 
erklären sie, wie das deutsche Rentensystem funktioniert, was die 
jungen Menschen heute schon für die Rente tun können und wel-
che Möglichkeiten der zusätzlichen Altersvorsorge es gibt. Außer-
dem informieren sie über die Leistungen der gesetzlichen Renten-
versicherung, von denen Schülerinnen und Schüler heute schon 
profitieren können. Als öffentlich-rechtliche Institution garantiert 
die DRV BW ein neutrales und unabhängiges Bildungsangebot.
Die Referentinnen und Referenten werden vor ihrem Einsatz an 
Schulen speziell qualifiziert. Diese Qualifizierung beinhaltet neben 
einer Schulung zu den Rentenblicker-Unterrichtsmaterialien auch 
Themen wie Rhetorik, Didaktik oder Unterrichtsaufbau.  
Hintergrund: die Initiative Rentenblicker
Der Rentenblicker ist eine bundesweite Initiative der Deutschen 
Rentenversicherung. Sie bietet jungen Menschen die Möglich-
keit, sich frühzeitig mit der eigenen Altersvorsorge und Rente 
zu beschäftigen. Die Initiative hat eine eigene Website und ist 
auf Instagram, TikTok und Youtube aktiv. Neben dem regiona-
len Referentenservice bietet sie Lehrkräften und Eltern kostenfrei 
hochwertige Unterrichts- und Infomaterialien. Diese Materialien 
sind 2024 zum zweiten Mal mit dem Comenius-EduMedia-Siegel 
ausgezeichnet worden. Schon 2022 würdigte die Gesellschaft für 
Pädagogik, Information und Medien „Johann Amos Comenius“ e. V.  
(GPI) die Initiative. Details zum Bildungsangebot sind zu finden 
unter www.rentenblicker.de.
 
Sana Klinikum Landkreis Biberach informiert 
Biberacher Geburtszentrum ist klinisches HypnoBirthing-Zen-
trum -  Neues geburtshilfliches Angebot am Zentralklinikum 
Biberach, 3. September 2024. Schwangerschaft und Geburt sind 
natürliche Prozesse, die von Selbstbestimmung, Fürsorge und Ver-
trauen geprägt sein sollten. Das Biberacher Geburtszentrum legt 
großen Wert darauf, dass jede Frau die Entbindung ihres Kindes 
nach ihren eigenen Vorstellungen erleben kann. Der Ansatz einer 
möglichst natürlichen Geburt wird unter anderem mit dem im 
April dieses Jahres eingeführten Hebammenkreißsaal getragen. 
Komplementiert wird dieser Ansatz nun durch ein neues Angebot 
– dem sogenannten HypnoBirthing. 
Jede Frau, jedes Elternpaar, jede Geburt ist anders. „Die Umstän-
de, Bedürfnisse und Wünsche sind zu individuell, um sie in einen 
standardisierten Prozess zu packen. Wir stellen vielmehr die per-
sönlichen Rahmenbedingungen in den Mittelpunkt einer jeden 
Geburt und respektieren das Selbstbestimmungsrecht der werden-
den Eltern“, erklärt PD Dr. Dominic Varga, Chefarzt der Biberacher 
Frauenklinik mit Geburtszentrum. „Die umfassende Unterstützung 
durch unser erfahrenes Hebammenteam stellt in unserem Geburts-
zentrum dabei ein besonderes Qualitätsmerkmal dar. Unser Ziel 
ist es, Frauen und ihren Partnern bzw. Partnerinnen eine gute Ge-
burtserfahrung zu ermöglichen - ohne unnötige Interventionen, 
Angst und Anspannung, sondern im Vertrauen auf die eigenen 
Fähigkeiten.“ Neben der interprofessionellen Entbindung unter 
ärztlicher Leitung gibt es so seit April auch die Möglichkeit einer 
hebammenbegleiteten Geburt im Hebammenkreißsaal. Letztere 
verfolgt das Ziel einer besonders natürlichen, möglichst interven-
tionsarmen Entbindung und dem ganz bewussten Erleben dieses 
Ereignisses. Um werdende Eltern bestmöglich darauf vorzuberei-
ten und während der Geburt zu unterstützen, hat das Biberacher 
Geburtszentrum mit dem sogenannten HypnoBirthing nun ein 
weiteres Angebot etabliert. Dabei handelt es sich um ein weltweit 
bewährtes, ganzheitliches Konzept, welches von Marie F. Mongan 
vor 34 Jahren entwickelt wurde und neben Atemtechniken, Massa-
gen, Visualisierungen und Entspannungsübungen auch wichtige 
Informationen über den natürlichen Geburtsprozess vermittelt. Die 
Frau – und idealerweise ihr Partner oder Partnerin – sollten ab der 
13. bis 20. Schwangerschaftswoche mit den Übungen beginnen. 
Wer empfänglich ist für diese Methode, lernt, angstfrei zu sein 
und tief zu entspannen, sodass die körpereigene Ausschüttung 
von Endorphinen den natürlichen Geburtsverlauf vereinfachen. 

Die Geburtsmuskulatur wird weicher, der Atem ruhiger und das 
Schmerzempfinden kann geringer werden.   Wissenschaftliche Stu-
dien belegen die Vorteile von HypnoBirthing für Mutter und Kind. 
Das Biberacher Klinikum setzt mit der Einführung von HypnoBirt-
hing in Kooperation mit der HypnoBirthing Gesellschaft Europa 
GmbH (HBGE) einen weiteren Meilenstein für ein bedarfsgerechtes 
geburtshilfliches Angebot in der Region. „Wir freuen uns sehr, dass 
wir mit der HypnoBirthing Gesellschaft einen so starken Partner 
für unsere Vision gefunden haben“, so Varga. „Das neue Angebot 
bietet großes Potenzial, um unsere Geburtshilfe leitlinienkonform, 
familienzentriert und sowohl für unser Team als auch für unsere 
Schwangeren gewinnbringend weiterzuentwickeln und uns mit 
diesem Alleinstellungsmerkmal weiter zu positionieren.“ 
Seit rund 16 Jahren setzt sich die HBGE dafür ein, HypnoBirthing 
im deutschsprachigen Raum als ganzheitliches Konzept zur Vorbe-
reitung auf eine natürliche Geburt zu etablieren. Mit der Zertifizie-
rung und Lizenzierung von Hebammen, Ärzten und Kliniken leistet 
das Unternehmen einen wichtigen Beitrag, um HypnoBirthing als 
Standard in der Geburtshilfe zu verankern. Im Biberacher Klinikum 
sind mit Sabrina Kunkel und Jessica Mauz bereits zwei Hebammen 
zertifiziert: „Wir freuen uns, dass wir unsere werdenden Eltern da-
durch nicht nur bei der Geburtsvorbereitung, sondern auch wäh-
rend der Geburt optimal unterstützen können.“ Im nächsten Schritt 
werden im Rahmen der Kooperation alle Hebammen des Bibera-
cher Klinikums mit der vom Gesundheitsamt Erlangen-Höchstadt 
für Hebammen anerkannten HypnoBirthing-Fortbildung weiter-
qualifiziert. Damit ist das Biberacher Geburtszentrum Vorreiter und 
das erste in Deutschland, welches das Konzept in diesem Umfang 
unterstützt und anbietet. „Bisher wird HypnoBirthing in Kliniken 
eher vereinzelt und auf Nachfrage meist über externe Kursleiter 
durchgeführt. Dass wir die Methode nun bei uns direkt im Klini-
kum in diesem Umfang und in dieser Professionalität mit unseren 
zertifizierten Hebammen anbieten können, ist etwas wirklich Be-
sonderes. Mein großer Dank geht an der Stelle an unser engagier-
tes Hebammenteam, welches sich stets weiterentwickelt und für 
unsere werdenden Eltern weiterbildet“, so Varga. 
Und auch die HBGE zeigt sich erfreut: „Mit dieser Kooperation ma-
chen wir einen großen Schritt, um unser Ziel, nämlich HypnoBirt-
hing als Standard in der Geburtshilfe zu etablieren, zu erreichen“, 
betont Julia Maak, geschäftsführende Gesellschafterin der HBGE. 
„Es ist toll, dass wir mit dem Sana Klinikum Landkreis Biberach ei-
nen so engagierten Partner gefunden haben.“ 
Begleitend planen HBGE und das Biberacher Zentralklinikum ein 
gemeinsames Forschungsprojekt zu den Erfahrungen und Vor-
teilen von HypnoBirthing für Mutter, Partner und Kind. Ab Herbst 
2024 sollen zudem HypnoBirthing-Kurse vor Ort im Klinikum an-
geboten werden. 
Weitere Informationen zum Biberacher Geburtszentrum sind on-
line unter www.geboreninbiberach.de erhältlich.
 
Die Deutschen Rentenversicherungen  
Baden-Württemberg informieren 
„Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, Re-
gionalzentrum Ulm, lädt am 24.09.2024 ein zur Informations-
veranstaltung 
Altersvorsorge jetzt! Wie packe ich es an?
Sind Sie ausreichend gegen Invalidität, Alter und Tod abgesichert?
Welche betrieblichen Altersversorgungen sind möglich?
Wann werden Privatvorsorgen gefördert?
In welchem Umfang sind Förderungen möglich?
Diese und weitere Fragen erklären unsere Rentenexperten in all-
gemein verständlicher Form.
Die Informationsveranstaltung findet am Dienstag, 24.09.2024, 
16 Uhr im Regionalzentrum Ulm, Wichernstr. 10 (Bastei-Center), 
89073 Ulm statt.
Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldungen sind erforderlich bis 
spätestens 19.09.2024 unter Tel.: 0731 920410
E-Mail: regio.ul@drv-bw.de“

Sonstiges



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 37 · 12. September 202420

Das Gymnasium Ochsenhausen informiert 
Zwei Kollegen gehen in den Ruhestand 
Das GO verabschiedet Sonja Krieger-Pinnel und Jörg Schwarz 
Im Rahmen der Abschlusskonferenz verabschiedete das Kollegium 
am Gymnasium Ochsenhausen zwei verdiente Lehrer in den Ruhe-
stand. Schulleiterin Elke Ray würdigte die Arbeit von Pfarrer Jörg 
Schwarz, der jahrelang die evangelische Kirchengemeinde in Och-
senhausen leitete und neben seiner Tätigkeit als Pädagoge gerade 
im Bereich der Seelsorge eine wichtige Stütze gewesen ist. „Als in 
unserer Schülerschaft ein Trauerfall zu beklagen war, hast du die 
Jugendlichen mitgenommen und dem Trauern Gestalt verliehen, 
was vielen geholfen hat“, betonte Ray in ihrer Ansprache. „Du hast 
die konfessionelle Kooperation gelebt“, lobte die stellvertretende 
Schulleiterin Claudia Schönwald. Mit seinem Einsatz habe Pfarrer 
Schwarz früh die Weichen für eine gute Zusammenarbeit von ka-
tholischen und evangelischen Religionslehrern gestellt. Neben 
einem Apfelbäumchen, das in den Garten eines evangelischen 
Pfarrers ganz im lutherischen Sinne einfach gehört, freute sich 
Jörg Schwarz über ein Paar Wanderstöcke. „Sie seien dir Stecken 
und Stab“, kommentierte Ralph Weinbrenner mit Blick auf den po-
pulären 23. Psalm das Geschenk der Fachschaft Religion. 
Mit Sonja Krieger-Pinnel verlässt eine Kollegin die Schule, die  
18 Jahre lang das Gesicht des Gymnasiums prägte. Schulleiterin 
Elke Ray bedankte sich für die sehr gute Arbeit, die die Pädagogin 
in ihren Fächern Französisch und Englisch sowie als Abteilungs-
leiterin geleistet habe. „Du hast den Schüleraustausch mit unse-
rer französischen Partnerschule in Louhans ins Leben gerufen, 
den Schulsanitätsdienst initiiert, den Lernstand und die Vera-Ver-
gleichsarbeiten betreut, in der Steuerungsgruppe mitgearbeitet 
und das Konzept des „Lernen lernens“ entwickelt“, resümierte Elke 
Ray die vielseitigen Tätigkeitsfelder der Pädagogin. Die waschechte 
Ochsenhauserin war zunächst am Hans-Multscher-Gymnasium in 
Leutkirch tätig. In Ochsenhausen stieg sie recht schnell zur Abtei-
lungsleiterin für die Fremdsprachen auf und führte viele Schülerge-
nerationen erfolgreich zum Abitur. „Des einen Freud, des anderen 
Leid“, kommentierte Stefan Evers Krieger-Pinnels Schritt in den 
Ruhestand. „Du hinterlässt bei uns eine Lücke, kannst dich aber 
über den neuen Lebensabschnitt im Kreise deiner Familie freuen.“
 
Sana Klinikum Landkreis Biberach informiert 
Adipositas-Informationsabend am 19. September 
Professionelle Hilfe bei starkem Übergewicht 
Biberach, 4. September 2024. Die Weltgesundheitsorganisation 
WHO bezeichnet Adipositas als die „Pandemie des 21. Jahrhun-
derts“ und prognostiziert, dass es bis zum Jahr 2030 mehr als eine 
Milliarde Patienten geben wird. Im Rahmen des nächsten Informa-
tionsabends am Donnerstag, den 19. September 2024, geben die 
Verantwortlichen des Biberacher Adipositaszentrums Interessier-
ten und Betroffenen ab 19 Uhr einen Einblick in das Krankheitsbild 
und informieren zudem über die operativen Behandlungsmetho-
den am Zentralklinikum. 
In Deutschland weisen etwa 15 Prozent der Frauen und fast 20 Pro-
zent der Männer nach aktuellen Auswertungen des Statistischen 
Bundesamtes einen Body-Mass-Index (BMI) von mehr als 30 auf 
und gelten damit als adipös.   Als chronische Erkrankung wird Adi-
positas dabei immer noch häufig unterschätzt und in Folge dessen 
nur unzureichend behandelt. Die Ursachen können indes ganz 
unterschiedlicher Natur sein: Neben bestimmten Ess- und Bewe-
gungsgewohnheiten können auch der Stoffwechsel, die Einnahme 
bestimmter Medikamente sowie eine genetische Veranlagung eine 
Rolle spielen. Crash-Diäten und einseitige Ernährungsempfehlun-
gen versprechen dabei zwar rasch Hilfe, sind aber nicht von Dauer 
und aus medizinischer Sicht nicht zu empfehlen. 
Im Adipositaszentrum am Biberacher Klinikum werden Betroffene 
durch ein multiprofessionelles Team, bestehend aus Ärzten, Pfle-
gefachkräften und Therapeuten, intensiv beraten, behandelt und 
begleitet. Am Donnerstag, den 19. September 2024, lädt das Team 
um Zentrumsleiter Dr. Thomas Schmidt ab 19 Uhr zum nächsten 

Adipositas-Informationsabend in das Biberacher Klinikum ein. 
Dabei werden unter anderem das multimodale Therapiekonzept 
sowie die operativen Behandlungsmöglichkeiten vorgestellt. Diese 
werden, bei passender Indikation, am Biberacher Klinikum auch 
robotergestützt mit dem Assistenzsystem „Da Vinci“ durchgeführt. 
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei; die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt.  Interessierte können sich   bis Montag, den 16. Septem-
ber 2024  telefonisch unter 07351 55-9820 oder per E-Mail unter 
slb-fortbildung@sana.de anmelden. Nach dem Vortrag besteht die 
Möglichkeit, sich mit Fragen direkt an die Experten zu wenden. 
Darüber hinaus trifft sich die Adipositas Selbsthilfegruppe Biberach 
jetzt neu jeden ersten Donnerstag im Monat (nicht an Feiertagen) 
in den Veranstaltungsräumlichkeiten des Biberacher Klinikums. Im 
Rahmen dieser Kooperation erhalten Betroffene und Angehörige 
einen zusätzlichen Raum zum Austausch von Erfahrungen und 
Erkenntnissen, die über den medizinischen Bereich hinausgehen. 
Das Angebot richtet sich an Betroffene, die bereits eine Gewichts-
reduktion geschafft haben, bereits Operierte und alle, die überge-
wichtig sind und/oder über eine Magenoperation nachdenken. 
Im Mittelpunkt steht der Erfahrungsaustausch zu verschiedenen 
operativen Maßnahmen sowie der Umgang mit der Ernährungsum-
stellung. Um vorherige Anmeldung wird unter Tel. 0176 76776384 
gebeten. Ansprechpartnerin ist Frau Gül Rutz. 
Weiterführende Informationen zum Zentrum sowie den Koopera-
tionspartnern sind online unter www.sana.de/biberach erhältlich.
 
Die Stadt Bad Wurzach informiert 
natürlich.miteinand 
Verkaufsoffener Sonntag in Bad Wurzach am 13. Oktober 2024 
Am Sonntag, 13. Oktober 2024 laden die Stadt Bad Wurzach, Bad 
Wurzach Info und der Handels- und Gewerbeverein zum verkaufs-
offenen Sonntag ein. Von 12 bis 17 Uhr erwartet die Besucher in 
der Innenstadt ein abwechslungsreiches Programm. Unter dem 
Motto „natürlich.miteinand“ bieten Marktstraße, Klosterplatz, Maria 
Rosengarten und Herrenstraße vielfältige Aktivitäten. Traditionelle 
Highlights wie der Flohmarkt und die Autoshow sind ebenso da-
bei wie der Bücherflohmarkt der Stadtbücherei. Die Partnerstadt 
Luxeuil-les-Bains verwöhnt auf dem Klosterplatz mit Comté-Käse 
und geräuchertem Schinken. 
Der Bauernmarkt präsentiert regionale Produkte, während das feel-
MOOR Gesundresort Informationen rund um das Thema Moor bie-
tet. Musikalische Akzente setzen die Jugendkapelle Bad Wurzach, 
„Bänklesmugge“, „Oberkrainer Express“ und die Brass Souls aus 
St. Helier. Optik Blickfang feiert sein 20-jähriges Jubiläum mit mu-
sikalischen Darbietungen und kulinarischen Angeboten. Ein be-
sonderes Erlebnis ist die Kürbisrallye quer durch die Stadt mit at-
traktiven Sachpreisen. 
Dieser verkaufsoffene Sonntag verbindet Einkaufserlebnis, Kulina-
rik, Kultur und Unterhaltung und bietet etwas für die ganze Familie.
 
Die Caritas Biberach - Saulgau informiert 
Vortragsreihe Lebens(end)gespräche 
Jeder Mensch wünscht sich ein schnelles und schmerzloses Le-
bensende-doch die Wirklichkeit sieht leider meist anders aus. Hos-
pizarbeit kann eine Lücke zwischen den Wünschen der Menschen 
und der Realität schließen und Unterstützung anbieten, Krisenzei-
ten mit zu begleiten. Dabei sind sowohl kranke Menschen, als auch 
deren An- und Zugehörige im Fokus. 
Der ökumenische Hospizdienst Laupheim-Schwendi-Wain lädt ein 
zu Themen, die am Lebensende Bedeutung bekommen können: 
Über die Vielgesichtigkeit des Schmerzes 
Di. 24.9.2024, 19 Uhr, Evangelisches Gemeindehaus Laupheim, 
Schillerstr. 9 
Über das Ausatmen und Loslassen 
Mi. 23.10.2024, 19 Uhr, Katholisches Gemeindehaus Laupheim, 
Mittelstr. 32 
Über die Akzeptanz von Angst und Unruhe 
Do. 21.11.2024, 19 Uhr, Katholisches Gemeindehaus Schwendi, 
Kellerberg 2 

Sonstiges
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Referentinnen der Abende sind Dr. med. Monika Fuchs, Allge-
mein- und Palliativmedizinerin und Karin Bachner, Hospizgruppe 
Donau-Schmiechtal 
Jeder Abend ist eine eigene Veranstaltung, keine Anmeldung er-
forderlich. 
Eintritt frei, über Spenden freut sich der ökumenische Hospizdienst 
Laupheim-Schwendi-Wain.
 
ABC - Schützen aufgepasst!! 
Jeder Erstklässler der uns ab Montag 09.09, in der ersten Schulwo-
che, besuchen kommt erhält von uns eine „Tabaluga“ – Schultüte 
geschenkt! Also kommt in Euren Edeka Fackler Markt! Wir freuen 
uns auf euch! 
Euer EDEKA Fackler Team!

Sonstiges
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Kettenrätsel
Die alphabetisch aufgeführten Buchstaben a - a - a - a - a - a - a - a - A - b - c - c - c - d - d - d - e - e - e - e - e - e - e - e - e - e - e - h - h - i - i - i - i - j 
- k - l - l - l - l - l - l - m - n - n - n - n - o - o - p - r - r - r - r - r - s - s - s - s - s - t - t - t - t - u - w sind so in die Rätselgrafik einzusetzen, dass sich in allen 
waagrechten Reihen jeweils zwei Wörter ergeben. Der Endbuchstabe des ersten ist gleichzeitig auch der Anfangsbuchstabe des zweiten Wor-
tes. Richtig gelöst, ergeben die drei markierten Spalten ein Weihnachtslied.

1. Briefempfänger 2. asiat. Gesundheitsübung 3. alter römischer Grenzwall 4. ausgestanzte Vorlage 5. Orientierungshilfe 6. spanischer National-
held † 7. nahe Angehörige 8. Himalaja-Bewohner 9. Nachfolger von Moses 10. Aspirant

„Alle Jahre wieder“ – 1. Adressat, 2. Tai-Chi, 3. Limes, 4. Schablone, 5. Landkarte, 6. El Cid, 7. Eltern, 8. Nepalese, 9. Josua, 10. Anwaerter

Werde Wunscherfüller:in
Jetzt helfen und spenden!

Stichwort: Anzeige Wünschewagen

www.wuenschewagen.de
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Ausbildungsberufe (m/w/d) ab 01.08.2025:
• Anerkennungspraktikanten als Erzieher oder 

Kinderpfleger im Kinderhaus Eberhardzell und im 
Kindergarten Füramoos

• Ausbildung zum praxisintegrierten Erzieher (PiA)

FSJ-Stellen ab 01.09.2025:
• FSJler (Freiwilliges Soziales Jahr) in den 

Kindergärten Oberessendorf, Füramoos und 
Eberhardzell wie auch an der Gebhard-Müller-Schule
Eberhardzell

Interessiert? Jetzt gleich bewerben 
unter personal@eberhardzell.de
oder über unser Stellenportal 
www.eberhardzell.de

Weitere Infos unter www.eberhardzell.de
Gemeinde Eberhardzell, Burgstraße 2, 
88436 Eberhardzell, Tel. 07355 9300-12.

Ausbildung und FSJ bei                         
der Gemeinde Eberhardzell 2025

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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DAS HANDWERK

•  allen Verwandten, Bekannten, Freunden, 
Nachbarn und allen, die ihre Anteilnahme auf 
vielfäl� ge Weise zum Ausdruck gebracht haben

•  Herrn Pfarrer Notz für seine einfühlsamen 
Worte und allen, die am Abschiedsgebet und 
Trauergo� estdienst mitgewirkt haben

• dem Hausarzt Dr. Fuhrmann mit Team
•  der ökumenischen Sozialsta� on Ro� um-Rot-Iller
• dem Pallia� v Team Biberach
• dem Besta� ungsins� tut Keller & E� müller

Die Kinder
Hermann, Rudi, Peter, Winfried,
Werner, Maria mit Familien

Rot an der Rot, im September 2024

Maria Bader
† 24.08.2024

Herr, in deine Hände,
sei Anfang und Ende,
sei alles gelegt.

D
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E

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

DANKSAGUNG



St. Elisabeth-Stiftung

Die St. Elisabeth-Stiftung sucht genau DICH als:

PÄDAGOGISCHE 
FACHKRAFT (m/w/d)

Heilerziehungspfleger (m/w/d), Altenpfleger (m/w/d), 
Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d) oder eine 
ähnliche Ausbildung

Zwischen Voll- und Teilzeit oder MiniJob - wir bieten 
verschiedene Stellen mit verschiedenem Umfang an!

Standorte z.B. Heggbach, Schemmerhofen, Laupheim, 
Ehingen und weitere

Gehalt zwischen 3370€ bis zu 4900€ zzgl. Zulagen  
(je nach Vorerfahrung und Qualifikation, AVR-Tarif) 

30 Tage Urlaub + Schichtausgleich + Regenerations- 

tage + Sonderzahlungen + JobRad uvm.

Weitere Informationen per WhatsApp unter 
01578-0552811 oder unter:

www.menschlich-ehrlich.de

Wir freuen uns auf 

deine Bewerbung!

   

  
 

 

WWiirr  ssuucchheenn  zzuurr  VVeerrssttäärrkkuunngg  uunnsseerreerr  TTeeaammss  eeiinnee::  
  

• FFaacchhbbeerreeiicchhsslleeiittuunngg  ((mm//ww//dd))  OOrrddnnuunngg//SSoozziiaalleess  

• FFaacchhbbeerreeiicchhsslleeiittuunngg  ((mm//ww//dd))  BBaadd  WWuurrzzaacchh  IInnffoo    
aallss  EElltteerrnnzzeeiittvveerrttrreettuunngg  

WWiirr  bbiieetteenn:: 

• unbefristete bzw. befristete Beschäftigung in einem starken Team 

• krisenfeste und familienfreundliche Arbeitsbedingungen 

• in Vollzeit 39 Wochenstunden und eine leistungsgerechte  
Entlohnung entsprechend dem TVöD 

• eine Jahressonderzahlung sowie eine Betriebsrente (ZVK) 

• weitere Pluspunkte: Gesundheitsmanagement, Bike-Leasing, u.v.m. 
     

Nähere Informationen erhalten Sie unter wwwwww..bbaadd--wwuurrzzaacchh..ddee in der 

Rubrik Stellenangebote. Sie sind an einer dieser Aufgaben interes-

siert? Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 

bis zum 2277..0099..22002244  aann  ddiiee  SSttaaddttvveerrwwaallttuunngg  BBaadd  WWuurrzzaacchh,,  PPeerrssoonnaall,,  

MMaarrkkttssttrr..  1166,,  8888441100  BBaadd  WWuurrzzaacchh  ooddeerr  ppeerr  MMaaiill  aann    

bbeewweerrbbuunnggeenn..ssttaaddtt@@bbaadd--wwuurrzzaacchh..ddee..  

   

  
 

 

WWiirr  ssuucchheenn  zzuurr  VVeerrssttäärrkkuunngg  uunnsseerreess  TTeeaammss  eeiinneenn::  
  

• SSaacchhbbeeaarrbbeeiitteerr  ((mm//ww//dd))  ffüürr  ddiiee  KKoooorrddiinniieerruunnggsssstteellllee    
ffrrüühhkkiinnddlliicchhee  BBiilldduunngg  uunndd  BBeettrreeuuuunngg    

• JJuuggeennddaarrbbeeiitteerr  ((mm//ww//dd))  ((5500  --  110000  %%))  

WWiirr  bbiieetteenn:: 

• unbefristete Beschäftigung in einem starken Team 

• krisenfeste und familienfreundliche Arbeitsbedingungen 

• in Vollzeit 39 Wochenstunden und eine leistungsgerechte  
Entlohnung entsprechend dem TVöD 

• eine Jahressonderzahlung sowie eine Betriebsrente (ZVK) 

• weitere Pluspunkte: Gesundheitsmanagement, Bike-Leasing, u.v.m. 
     

Nähere Informationen erhalten Sie unter wwwwww..bbaadd--wwuurrzzaacchh..ddee in der 

Rubrik Stellenangebote. Sie sind an einer dieser Aufgaben interes-

siert? Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 

bis zum 2277..0099..22002244  aann  ddiiee  SSttaaddttvveerrwwaallttuunngg  BBaadd  WWuurrzzaacchh,,  PPeerrssoonnaall,,  

MMaarrkkttssttrr..  1166,,  8888441100  BBaadd  WWuurrzzaacchh  ooddeerr  ppeerr  MMaaiill  aann    

bbeewweerrbbuunnggeenn..ssttaaddtt@@bbaadd--wwuurrzzaacchh..ddee..  

GESTALTE mit uns

die Welt von morgen

Kindergarten St. Vitus
Altmannshofen
Frau Engelhardt | 07565 1580
LeitungStVitus.Altmannshofen@kiga.drs.de

als ERZIEHERIN
(m/w/d), 70%

jetzt
bewerben

.de

schreyoeggBau GmbH 
Telefon 08331 962 82 77
hausbau@schreyoeggbau.de

EINLADUNG ZUR ROHBAUBESICHTIGUNG 
Nachhaltiges Bauen für die Region. Ökologisch. Regional. Individuell. 21.09. 14-17 UHR

22.09. 13-17. UHR
FRANZ-BAUM-RING 12

88430 ROT AN DER ROT

IMMOBILIENMARKT

 

                        

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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AKTIONSRABATT !
PLANUNGSWOCHEN

www.moebel-grell.de | Wiesenweg 5-7, 88444 Ummendorf-Fischbach | Telefon 07351 34100

SCHAUSONNTAG 
AM 15. SEPTEMBER

AUF MÖBEL 
NICHT AUF KÜCHEN 

BIS 30.09.

PLANUNGS 

RABATT

10%
13 - 17 Uhr ohne Beratung und Verkauf

KOCHSHOW

Ihr Fachbetrieb für:

 Fenster und Balkontüren

 Haus- und Schiebetüren

  Sonnen-, Sicht- und Insektenschutz

 Markisen und Terassendächer

Schmaus Fenster & mehr GmbH
Memminger Str. 40
87740 Buxheim
Fon +49 (0) 8331 78500-0
www.schmaus-memmingen.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Bitte beachten Sie!!Bitte beachten Sie!!
An alle Vereine und Institutionen!

Kostenlos: redaktionelle Textbeiträge; diese müssen
jedoch  bei der jeweiligen Gemeinde aufgegeben werden.

Kostenpflichtig: alle als Anzeigenauftrag bezeichneten
Eingänge werden als kostenpflichtig angesehen und
berechnet. Der Verlag


